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Das ist der Markt
Sulzbach am Main!
Heimat, wo es sich
lohnt zu leben und

zu arbeiten...
Ein Ort, an dem man

sich wunderbar
wohlfühlen kann.
Entdecken Sie uns.

EntdeckenSie
Sulzbach am Main!

Und imEinzelnen bedeutet das:
Lebensqualität und ein tolles Gemeinwesen.

ZahlreicheVereine und jedeMenge Freizeitangebote,
Kinderbetreuung,Spielplätze, Jugendtreff,

Seniorenbegegnung.EineGemeinde,die sich ständig
weiterentwickelt.
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Der Kita/Hort-Neubau am Kurmainzer
Ring, der Wettbewerb zur Begrünung
des Ibelo-Geländes und die stetigen
Anstrengungen für eine Verkehrsent-
lastung seien hier nur exemplarisch
für vieles Weitere genannt, auf das
sich unsere Bürger freuen können.
Zuerst ist es aber das Wichtigste, dass
wir die Auswirkungen der Pandemie
für uns alle - vor allem für Gewerbe-
treibende, Vereine, aber auch für die
Gemeindefinanzen – in den Griff be-
kommen.

Redaktion: Auf was kann sich unsere
Leserschaft freuen?

Martin Stock: Sie halten nicht
irgend eines dieser vielen kostenlo-
sen Heftchen in den Händen, sondern
ein qualitativ äußerst hochwertiges
Produkt. Hier gilt mein großer Dank
vor allem unserem Designer Ludwig
Sonntag, der viel Zeit und noch mehr
Herzblut investiert hat. Das Ergebnis
ist ein umfassender Rundumblick
über unser Ortsleben – unsere tollen
Vereine, unsere vielfältige Kultur,
dazu verständlich und ansprechend
aufbereitet alle wichtigen Informatio-
nen zum öffentlichen Leben. Ich dan-
ke allen Mitwirkenden für ihr Engage-
ment und wünsche viel Freude beim
Lesen!

Redaktion: Herr Stock, der Markt
Sulzbach bringt nun zum ersten Mal
ein eigenes Bürgermagazin heraus –
Lesestoff für den Lockdown oder was
war die Intention dahinter?

Martin Stock: (lacht): Ja, das war si-
cher kein schlechtes Timing, auch
wenn wir gern darauf verzichtet hät-
ten. Die Idee ist aber schon viel älter
und war ein lang gehegter Wunsch.
Unser Bürgermagazin soll den Men-
schen im Ort – den Alteingesessenen
genauso wie den Neuhinzugezogenen
- zeigen, in welch einem schönen Ort
wir hier wohnen. Unser Sulzbach ist
bunt, lebenswert und bietet so viele
Möglichkeiten. Ein Magazin kann
durchaus etwas Identitätsstiftendes
sein – nach dem Motto: Jeder ist will-
kommen, sich bei uns einzubringen.
Wir alle sind Sulzbach. Und wir sind
stolz darauf!

Redaktion: Wo werden aus Ihrer
Sicht die künftigen Schwerpunkte in
kommunalpolitischer Sicht liegen?

Martin Stock: Sulzbach als Wohnge-
meinde ist attraktiv, das belegt die
gegen den allgemeinen Trend verlau-
fende positive Einwohnerentwicklung
der letzten Jahre. Wichtig ist aber,
auch weiterhin politisch die richtigen
Stellschrauben zu drehen: Voraus-
schauende Kinderbetreuung, nachhal-
tige Ortsentwicklung und Optimierung
unserer Infrastruktur.

»Unser Sulzbach ist bunt,
lebenswert und bietet so
viele Möglichkeiten «

Martin Stock
FRAGEN AN DEN BÜRGERMEISTER

DES MARKTES SULZBACH AM MAIN
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Unter dieser Rubrik finden Sie alle Informatio-
nen rund um das Leben in Sulzbach. Sie er-
kennen diese Seiten an dem orangefarbenen
Balken oben auf der Seite.

Unter dieser Rubrik finden Sie Artikel zum
Geschehen des letzten Jahres in Sulzbach.
Sie erkennen diese Seiten an dem
goldfarbenen Balken oben auf der Seite.Sulzbach

SULZBACH MAGAZIN #1 INHALT

� SULZBACH-KARTE AUF DER LETZTEN SE ITE
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Funde belegen, dass bereits ge-
gen Ende der Jungsteinzeit Men-
schen im Sulzbachtal lebten.
Die Ursprünge des Ringwalls
Altenburg , zwischen Soden
und Leidersbach, im Volksmund
Schlossberg genannt, existierten
schon zur Michelsberger Zeit (ca.
4000 v. Chr) laut Grabungsbefun-
den 2008/9. Auf die Kelten, für
deren Präsenz die Spuren der
Ringwallanlage sprechen, folgten
germanische Stämme und ver-
schiedene Gruppen. In der Zeit
der römischen Landnahme war
der Main für über 50 km die
Grenze zwischen freiem Germa-
nien und römischer Welt auf der
Sulzbach gegenüberliegenden
Seite. Ab dem 6. Jahrhundert n.
Chr. verdrängten die Franken die
Alemannen und ließen sich in der

Region nieder. Sulzbach dürfte in
karolingischer Zeit als Ort-schaft
bestanden haben, wobei die En-
dung bach als Untermauerung
für die Datierung gesehen wird.

Sulzbach, das ursprü̈nglich zur
Urpfarrei Ruchelnheim gehö̈rte,
fand 1184 die erste urkundliche

Erwähnung. Am 21. Dezember
1184 nahm Papst Lucius III in ei-
ner Urkunde (im Stiftsarchiv

Aschaffenburg verwahrt) das Kol-
legiatstift St. Peter und Alexan-
der in seinen Schutz und bestä-
tigte dabei unter den Gütern
auch einen Hof in Sulzbach. Die
Urpfarrei Ruchelnheim mit St.
Margareta in campis (nahe des
Bahnhofes in Sulzbach gelegen)
und ihre Nachfolger waren bis

Altenburg ,25

zur Säkularisation 1803 territorial und kirchlich Teil des
Erzbistums und Kurfürstentums von Mainz, wobei die
Pfarrei in der Neuzeit dem Kollegiatstift St. Peter und
Alexander angegliedert wurde.

Sulzbach gehö̈rte verwaltungsmäßig von der Mitte des
13. Jhs. an zur Centena Ascaffinburg, der Cent Aschaffen-
burg. An ihre Stelle trat im 15. Jh. die Cent vorm Spes-
sart. Mit Auflösung der Centen kam es 1781/2 zur Amts-
vogtei Kleinwallstadt und verblieb dort bis 1803. Sulz-
bach kam 1814 zum Königreich Bayern. Ab 1862 lag es
im Verwaltungsgebiet des Bezirksamtes Obernburg, spä-
ter Landkreis Obernburg. Seit 1972 ist es Teil des neu
gebildeten Landkreises Miltenberg.

Die Verschlechterung der wirtschaftlichen Verhältnisse
und die Armut im Spessart, u.A. bedingt durch die Besitz-
zersplitterung der landwirtschaftichen Anbauflächen, im

18. und 19. Jh. machte auch vor Sulz-
bach nicht halt. Erst die Auswirkungen
der Konfektionsschneiderei in
Aschaffenburg und die Eröffnung der
Bahnlinie Aschaffenburg-Miltenberg
1876 führten zu einer Verbesserung der
Lebensverhältnisse.

Die Eingliederung zahlreicher Heimat-
vertriebener nach dem 2. Weltkrieg und
die der Gemeinden Dornau 1971 und
Soden 1972 ließ die Bevölkerungszahl
Sulzbachs (heute über 7000) stark an-
steigen. Die Gemeinde Sulzbach wurde
am 25. Mai 1973 zum Markt erhoben.

St. Anna Kirche | Foto Ziemlich

Sulzbach hat
Geschichte
JEDER ORT, DER S ICH „MARKT“ NENNEN

DARF, HAT GANZ VIEL HISTORIE .

Die Geschichte der Marktgemeinde Sulzbach am Main
bis in die Zeit der ersten Besiedlungen historisch zu
zeigen, ist ein wichtiger Bestandteil unserer Kultur.
Ein kompackter Überblick über die geschichtliche Ent-
wicklung Sulzbachs zur modernen Marktgemeinde.

Weihnachtsmarkt Sulzbach

Sulzbacher Weihnachtsmarkt

Traditionell findet der Sulzbacher
Weihnachtsmarkt immer am
3. Adventswochenende statt und
lockt zahlreiche Besucher an.

Am Oberen Tor im Süden | Foto Ziemlich

Am Unteren Tor | Foto Ziemlich

Am Hinteren Tor | Foto Ziemlich

Sulzbacher
Konzertwoche

Eine Konzertwoche und
eine Matinee für junge
Künstler im November
in der St. Anna Kirche
sind das jährliche kul‐
turelle Highlight von
Sulzbach.

�
M
ehraufSeite

88

Historischer Rundgang

Heute ist es unser Privileg sie zu
erhalten: die Sulzbacher Wehrmau‐
er - kommen Sie mit!

� Rundgang-Flyer
im Rathaus erhältlich

St. Margareta | Foto Ziemlich

Sulzbach am Main war im Mittelalter voll-
ständig mit einer wehrhaften Dorfmauer um-
geben. Die Eingangstore mit Wehrtürmen
und die Ortsmauer hat der Markt denkmalge-
recht saniert und ins rechte Licht gerückt. Auf
einem historischen Rundgang können Sie
die Ortsgeschichte erleben.

Neben der kirchlichen Nutzung bietet das
Ensemble St.-Anna-Kirche mit dem benach-
barten Haus der Begegnung den stilvollen
Rahmen für ein vielfältiges Kulturprogramm
von der Sulzbacher Konzertwoche über Aus-
stellungen, Lesungen und Kleinkunst. Der
SulzbacherWeihnachtsmarkt hat sich mitt-
lerweile zum Geheimtipp entwickelt.25
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750 Hektar Wald aus der Gemeindefläche von 2000
Hektar Iaden mit gut ausgebauten Wanderwegen Er-
holungssuchende ein. Auf drei vom Archäologischen
Spessartprojekt geschaffenen Rundwanderwegen ab
der Buchenmühle kann man die Sehenswürdigkeiten
von Sulzbach, Soden und Dornau auf herrlichen Wan-
derwegen erkunden.

Darüber hinaus bietet Sulzbach mit den Radwander-
wegen, mit derMountainbike Strecke dem Dirt-
park oder der Skateranlage eine Anzahl von
verschiedenen Freizeitangeboten. DerWalderlebnis-
pfad am Schützenhaus ist besonders für Familien
zu empfehlen. Sulzbach ist auch Austragungsort des
Churfrankenlaufes, der alljährlich im September
durch Sulzbach führt.

15
16 14

17

1955 wurde der Gemeinde Sulzbach die Füh-
rung eines Gemeindewappens bewilligt. Bei
der Suche nach geeigneten Symbolen wurde
der Name Sulzbach in die Überlegung mit ein-
bezogen. Denn der Ortsname deutet auf das
salzhaltige Wasser des Sulzbaches hin.
Als heraldisches Sinnbild wurden dafür zwei
gekreuzte Salzhaken in altertümlicher Form
verwendet. Die heraldische Lilie geht auf das
Wappen des kurmainzischen Adelsgeschlech-
tes von Sulzbach zurück. Das Schild mit den
drei roten Sparren zwischen den beiden Salz-
haken ist dem Wappen der Herren von Epp-
stein entnommen, die vom 12. bis zum 15.
Jhd. wichtigste Grundherren in Sulzbach wa-
ren. Schließlich wird die bis 1803 währende
Territorial- und Grundherrschaft des Erzstifts
Mainz durch das bekannte sechsspeichige
Mainzer Rad deutlich gemacht.

Die Gemeinde Sulzbach wurde 1973 durch
die Bayerische Staatsregierung zum Markt er-
hoben. Handwerk, Handel und Industrie ha-
ben hier einen weit über die Grenzen des
Marktes hinausreichenden guten Ruf.

Wappen der Herren
von Eppstein

6-speichiges
Mainer Rad

2Salzhaken

Lilie des kurmainzischen
Adels in Sulzbach

Die Ortsteile Dornau und Soden sind
nur unwesentlich jünger. Erstmals er-
wähnt wird Dornau in einer Urkunde
aus dem Jahr 1243 und Soden er-
scheint erstmals im sogenannten
Koppelfutterverzeichnis des Jahres
1248, in welchem festgehalten wur-
de, welche Abgaben die Gemeinde
zu entrichten hatte.

Die damaligen Einwohner betrieben
Landwirtschaft, wie die Anzahl der
Gehöfte zeigte.

In Soden, vom mittelhochdeutschen Sieden,
wurden die frei zutage tretenden Mineral-
quellen zur Salzgewinnung genutzt.

Am 27. August 1456 verlieh Kurfürst Theodorich
von Erbach an Peter Eberbach und dessen Frau das
Recht Salz zu machen gegen Abgabe des 10. Zent-
ners. Die Salzgewinnung in Soden ist bis in die Mit-
te des 18. Jhd. verbürgt. Noch heute wird in Soden
aus den Tiefen des Spessarts Mineralwasser geför-
dert und im gesamten Bundesgebiet vertrieben.

Im Jahr 1856 wurde in Soden ein Badebetrieb er-
öffnet, um die jod- und bromhaltigen Salzquellen
zu nutzen.

Bad Sodenthal war bis zum Ende des 1. Welt-
kriegs ein bekanntes Bad, das unter Prof. Dr.
Albert Hoffa seine Blütezeit erlebte.

Nach 1918 dienten die Gebäude und der Park der
Stadt Frankfurt als Kindererholungsheim. Heute
befindet sich dort eine Montessori-Schule.

Im Ortsteil Dornau dagegen verstand man sich im
19. Jh. auf ein anderes Geschäft, den Viehhandel,
der dort rege betrieben wurde. Hier wurde sei-
nerzeit die Weltachse geschmiert. Das Weltachsen-
denkmal erinnert an diese Zeit.

Markt Sulzbach - Steckbrief

Einwohner: 7.315
Fläche: 19,95 km²
Höhe: 123 m ü NHN
Quelle: Wikipedia

Sodenthaler Mineralbrunnen

Drei verschiedene Sorten werden unter
dem Sodenthaler-Siegel abgefüllt: die
Andreas-Quelle mit leichter Mineralisie‐
rung, der Magdalenen-Brunnen mit
mittlerer Mineralisierung und die Mine‐
ral-Quelle mit hoher Mineralisierung.

Churfrankenlauf

Nach ausgiebiger Prüfung
hatte das Landratsamt Mil‐
tenberg unter den aktuellen
Auflagen dem Lauf entspro‐
chen und somit Grünes Licht
für den Churfranken Trailrun 2020 gege‐
ben. www.tripaul.de

Archäologisches Spessartprojekt

Drei landschaftlich ganz unterschiedliche
Ziele können erwandert werden: die Sulz‐
bach-Route, zur Altenburg Richtung So‐
den und die lange Schleife zur „Weltach‐
se“, wo man einen herrlichen Rundblick
genießen kann.
www.spessartprojekt.de

DORNAU UND SODEN DAS WAPPEN SULZBACH AKTUELL

Weltachsendenkmal Dornau | Foto Ziemlich Wandern rund um Sulzbach | Foto Ziemlich
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DEUTSCH-FRANZÖSISCHE PARTNERSCHAFT

MIT URRUGNE IM BASKENLAND
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Urrugne ist eine französische Ge-
meinde, rund 200 km von Bor-
deaux entfernt und gehört zum
Département Pyrénées-Atlanti-
ques in der Region Nouvelle-
Aquitaine.

Orte wie Saint-Jean-de-Luz (sehr
alte Stadt am Golf von Biscaya
mit pittoresken Gebäuden), Biar-
ritz (mondäner Badeort) und
Saint-Jean-Pied-de-Port (wichti-
ge Station auf dem Jakobsweg)
sind nicht weit von Urrugne ent-
fernt und sind lohnende touristi-
sche Ausflugsziele.

La Rhune, der Hausberg von Ur-
rugne thront über einer naturbe-
lassenen Weidelandschaft mit ei-
nem herrlichen Blick auf das
Meer, die Côte Basque (baskische
Küste) und die Côte d’Argent
(Silberküste). Aufgrund des Golf-
stromes ist an den Stränden in
unmittelbarer Nähe das ganze
Jahr über reger Badebetrieb und
auch die Windsurfer kommen
voll auf ihre Kosten.

1972, vor nunmehr 48 Jahren,
wurde diese Freundschaft zwi-
schen dem Wanderverein Spes-

sartfreunde und der Folklore-
gruppe Airoski von Monsieur
René Dhers und dem damaligen
Vorsitzenden des Wandervereins
Herrn Hermann Gado, geknüpft.
In den Jahren 1980/81 wurde
diese Freundschaft durch einen
Partnerschaftsvertrag zwischen
den Gemeinden Sulzbach und
Urrugne besiegelt.

Seit dieser Zeit entstanden in ei-
ner Vielzahl von persönlichen
Begegnungen Freundschaften,
die bis heute andauern und all-
jährlich neu zum Leben erweckt

werden. Auf Vereinsebene (Wan-
derverein, Musikverein, Freun-
deskreis) laufen vielseitige Akti-
vitäten und die regelmäßigen ge-
genseitigen Besuche untermau-
ern diese innige Freundschaft
und halten die Gemeindepart-
nerschaft am Leben.

Aus dieser völkerverbindenden
Freundschaft ist deshalb für vie-
le Sulzbacher das traditionelle
Baskenland mit seinen Bewoh-
nern zu einer zweiten Heimat ge-
worden.

Im 5-jährigen Turnus wird diese
Partnerschaft zwischen Sulzbach
und Urrugne immer wieder aufs
Neue belebt. So konnten wir
letztmalig unsere 35-jährige
Partnerschaft im Jahr 2015 hier
in Sulzbach feiern und beim Ge-
genbesuch 2016 unsere Freunde
in Urrugne besuchen.

Leider konnten wir unser 40-jäh-
riges Bestehen der Partnerschaft
im Jahre 2020 aufgrund der Co-
rona-Pandemie nicht feiern und
hoffen deshalb auf ein Wiederse-
hen sobald es die Corona Lage
zulässt.

Unser Ausblick
auf’s Meer

Im französischen Baskenland, ca. 1420 km von Sulzbach ent-
fernt liegt unsere baskische Partnergemeinde Urrugne (gespro-
chen Ürrünje), direkt an der spanischen Grenze in unmittelba-
rer Nähe des Atlantiks und am Fuß der Pyrenäen.
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Rathaus Urrugne Stürmischer Atlantik



Annakirche nennen die Sulzbacher liebevoll die Kirche St.
Margareta und Anna im historischen Ortszentrum: ein un-
gewöhnlicher Sakralbau, der Sie möglicherweise staunen
lässt, mit seinem monumentalen Säulengang entlang der
Spessartstraße, der die klassizistische Formensprache auf-
weist; mit dem Turm, der an mittelalterlichen Wehrbau er-
innert, und mit der Saalkirche im Inneren, wie sie der Spät-
barock zeigt. Ein Kirchenbau, der die Meisterschaft eines
namhaften Architekten des 18. Jhd. hervorhebt, des aus
Portugal stammenden Emanuel Joseph von Herigoyen
(1746 – 1817). Er gehört zu den bedeutendsten Architek-
ten in Süddeutschland um 1800.

Begeben wir uns in die zweite Hälfte des 18. Jhs.
und werfen einen Blick auf Sulzbach kurz vor Aus-
bruch der Französischen Revolution 1789.

Emanuel Joseph von Herigoyen wurde 1746 in Belas bei
Lissabon geboren. Im Geiste der Aufklärung erzogen, stu-
dierte er in Paris Ingenieurwesen. Später arbeitete er in
Wien. Seit 1778 stand er offiziell in den Diensten des
Mainzer Erzbischofs und Kurfürsten Friedrich Carl von Er-
thal (1774-1802).

In Aschaffenburg war er für die Umgestaltung der Innen-
räume des Residenzschlosses Johannisburg verantwort-
lich. Er entwarf ebenfalls die Architektur des englischen
Landschaftsgartens Schönbusch bei Aschaffenburg. In die-
ser Zeit entstanden zahlreiche profane Bauten und mehre-
re Kirchen aus seiner Feder, darunter auch die damalige
Sulzbacher Pfarrkirche St. Margareta und Anna.

In den Auseinandersetzungen um die Nachfolge der Ur-
pfarrei Ruchelnheim (siehe Kasten „Wie sah es in Sulzbach
um 1785 aus?) wurde Obernau zur eigenständigen Pfarrei.
Sulzbach allerdings wurde die direkte Nachfolgepfarrei

SULZBACH MAGAZIN #1 SULZBACH MAGAZIN #1
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KULTUR & FREIZEIT HERIGOYEN

Emanuel Joseph
von Herigoyen
Mit dem Kirchenbau St. Margareta und Anna
schuf Emanuel Joseph von Herigoyen ein
Meisterwerk des frühen Klassizismus in Sulz-
bach am Main

Innenansicht Anna Kirche | Foto Volker Zahn

Dauphin-Orgel Anna Kirche | Foto Volker Zahn

von Ruchelnheim und übernahm auch das
Patrozinium St. Margareta. Mainz privile-
gierte Sulzbach, das als starke Pfarrei gese-
hen wurde und das einen die Jahrhunderte
überdauernden Kirchenbau erhalten sollte
und schickte, nach Ablehnung der Pläne des
örtlichen Baumeisters, den „besten Mann“:
Emanuel Joseph von Herigoyen. 1784 er-
schien sein Name als Schöpfer der Kirchen-
pläne das erste Mal.

Die Schreibweise des Namens variierte. Er
ist als Dirigoien im entsprechenden Proto-
koll zu finden. Zwischen 1786 und 1788
wurde die Kirche über der abgebrochenen
älteren Annakapelle errichtet. Die erste
Heilige Messe konnte bereits am 11. März
1787 gefeiert werden. Im Mai 1788 kam
Herigoyen nach Sulzbach, um das fertige
Gotteshaus abzunehmen. Herigoyen ließ
über der abgebrochenen Kapelle eine spät-
barocke Saalkirche errichten. Bei der Aus-
führung der Hauptfassade mit dem monu-

mentalen Säulenportikus brach er eindeutig mit der baro-
cken Bautradition und setzte den an der Antike orientierten
neuen Stil im Landkirchenbau durch, den Klassizismus. Den
erhaltenen gotischen Turm der Kapelle erhöhte er aus pro-
portionalen Gründen und integrierte ihn in die neue Kirche.
Es gelang ihm, Spätbarock und frühen Klassizismus in dem
Sulzbacher Kirchenbau zu einer harmonischen Einheit zu
verschmelzen. Und eben dieser Portikus, also diese an eine
antike Tempelfront erinnernde Säulenhalle, löste bei den
konservativeren Zeitgenossen jedoch harsche Kritik aus.
Für eine Kirche auf dem Land damals unvorstellbar. Und
wie ging es mit dem Architekten weiter: 1804 holte ihn

Wie sah es in Sulzbach um 1785 aus?

Sulzbach, das 1184 eine erste urkundliche Er‐
wähnung fand, gehörte ursprünglich zur Ur-
pfarrei Ruchelnheim. Die Urpfarrei und ihre
Nachfolger waren bis zur Säkularisation 1803
territorial und kirchlich Teil des Erzbistums
und Kurfürstentums von Mainz und an das
Kollegiatstift St. Peter und Alexander zu
Aschaffenburg angegliedert. Erforderlich gewor‐
den war der Kirchenneubau in Sulzbach durch
die Aufteilung der Urpfarrei Ruchelnheim.
Sulzbach wurde die direkte Nachfolgepfarrei
von Ruchelnheim und übernahm auch das
Patrozinium St. Margareta. Mainz privilegierte
Sulzbach, das als starke Pfarrei gesehen wurde.

Erthals Nachfolger, Carl Theodor von
Dalberg nach Regensburg, dessen teils mit-
telalterlich geprägtes Stadtbild er als Stadt-
und Landbaumeister in die Moderne fü̈hrte.
Mü̈nchen wird zur letzten Station des er-
folgreichen Ingenieurs und Baumeisters. Er
war dort bis zu seinem Tode 1817 als Ober-
baukommissar tätig.

St. Margareta und Anna war zu ihrer Entste-
hungszeit etwas Besonderes und wird in-
zwischen als Meisterwerk geschätzt, mit
dem Emanuel Joseph von Herigoyen den
frühen Klassizismus in der Kirchenbaukunst
Süddeutschlands einleitete. Sulzbach be-
sitzt mit ihr einen Kirchenbau, der seines-
gleichen sucht.

Sie sehen, es gibt interessante Geschichten
und große Kunst in Sulzbach!
Mehr über die Kirche können Sie auf der
Homepage des Marktes Sulzbach erfahren
oder über den Kirchenführer „Fast wie ein
antiker Tempel“, der im Pfarrbüro gegen
kleines Entgelt zu bekommen ist.

Susanna Rizzo M.A., Kunsthistorikerin

Hauptfassade St. Margareta und Anna im Norden |
Foto Volker Zahn
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Ibelo – ein Name, der auch heute noch,
Jahrzehnte nach der Betriebsschließung im
Jahr 1986, den meisten in unserem Ort bes-
tens geläufig ist. Er weckt sicher nicht nur
bei den Familien der ehemaligen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter (in Spitzenzeiten
bis zu 450) viele Erinnerungen.

Ibelo war eine echte Erfolgsgeschichte, die exem-
plarisch steht für die Zeit des wirtschaftlichen Auf-
bruchs und industriellen Fortschritts nach der tota-
len Katastrophe. Gleichzeitig beschreibt sie auch
die Grenzen des Wachstums, die dem einstigen
Weltunternehmen und größten Arbeitgeber Sulz-
bachs letztlich durch die langsam beginnende und
schließlich rasant fortschreitende Globalisierung
zum Ende des 20. Jahrhunderts gesetzt wurden.

Ibelo war aber nicht bloß ein Name, sondern viel-
mehr über Jahrzehnte hinweg Ausdruck höchster
deutscher Handwerkskunst, fortschrittlichen Inge-
nieursgeist und präziser Wertarbeit – nicht nur am
Untermain, sondern in ganz Deutschland, in Europa
und weltweit in über 50 Ländern.

Es mag für die heutige Generation junger Men-
schen seltsam anmuten, dass zu Zeiten der Jugend
ihrer Eltern bzw. Großeltern das genussvolle Rau-
chen in sämtlichen Lebenslagen in der breiten Ge-
sellschaft gemeinhin anerkannt war. Das Einweg-
feuerzeug aus Plastik war noch nicht erfunden, ge-
nauso wenig wie das Mobiltelefon. Stattdessen
galt ein Ibelo-Feuerzeug als alltagstaugliches Sta-
tussymbol und Qualitätssiegel, das sich zudem
hervorragend als Geschenk für Firmen und Privat-
personen eignete. Nicht zuletzt deshalb kam in
den 1960er und 1970er Jahren über jedes dritte in
Deutschland verwendete Feuerzeug aus Sulzbach
am Main und entwickelte sich die Ibelo Metallwa-
renfabrik Hermann Zahn zu Europas größtem Feu-
erzeugproduzenten.

Eine einzigartige unternehmerische Leistung und
eine enorme Wirtschaftskraft, die während dieser
Jahre von Sulzbach ausging – und die es lohnt, hier
vorliegend aufgearbeitet und für nachfolgende Ge-
nerationen dokumentiert zu werden.

Sulzbachs Ehrenbürger Hermann Zahn, der sich nicht
nur als vorausschauender Unternehmer, sondern
auch als großer Förderer sozialer und gemeinnützi-
ger Zwecke in seinem Heimatort zeitlebens hohe Ver-
dienste erwarb, gelang Dank seines unternehmeri-
schen Geschicks dieser steile Aufstieg seines Unter-
nehmens, das über Jahrzehnte hinweg hunderten
Sulzbacher Familien die Existenz sicherte. In dem

»Eine Chronik schreibt
nur derjenige, dem die
Gegenwart wichtig ist.«
JOHANN WOLFGANG VON GOETHE

Die Geschichte der Ibelo
E INES DER BEDEUTENDSTEN UNTERNEHMEN SULZBACHER

NACHKRIEGS- UND WIRTSCHAFTSGESCHICHTE – JETZT ALS BUCH.

Neuer Kreisel auf dem ehemaligen Ibelo-Gelände | Foto V. ZahnIbelo vor 2009 | Foto Ziemlich

Chronikübergabe an Werner Zahn |
Foto V. Zahn

Übergabe der Chronik an die Bücherei Sulzbach
Foto Markt Sulzbach

Die Geschichte der Ibelo – Vom Schmiedefeuer zum Feuerzeug

Ansinnen, der Bevölkerung Sulz-
bachs dieses bedeutende Kapitel
noch nicht allzu ferner Ortsge-
schichte als bleibende Erinnerung
nochmals erlebbar zu machen,
wurde die Kunsthistorikerin Su-
sanna Rizzo mit der Erstellung
dieser Chronik beauftragt. Für die
hervorragende Ausführung ge-
bührt ihr großer Dank und Aner-
kennung.

Als äußerst wertvoll erwiesen sich
auch die große Unterstützung
durch Herrn Werner Zahn sowie

die zahlreichen Zuarbeiten von
Herrn Volker Zahn. Ihnen und
allen, die ebenfalls einen Bei-
trag zur Erstellung der vorlie-
genden Chronik geleistet ha-
ben, darf ich im Namen der
Marktgemeinde aufrichtig Dan-
ke sagen.

Martin Stock, Erster Bürgermeis-
ter Markt Sulzbach a. Main

Unter diesem Titel wurde die Geschichte der
Ibelo von der Kunsthistorikerin Susanna Rizzo
in einem über 100-seitigen Text- und Bildband
zusammengefasst.

Im Jahr 1986 schloss das Traditionsunterneh-
men endgültig seine Pforten, aber bleibt bis
heute in aller Munde. Zu Spitzenzeiten arbeite-
ten dort bis zu 450 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Der Name Ibelo und damit auch Sulz-
bach war weit über den Untermain hinaus be-
kannt. Der Gründer Hermann Zahn sicherte mit
seiner einzigartigen unternehmerischen Leis-
tung hunderten Familien aus Sulzbach und

Umgebung die Existenz in der deutschen Nach-
kriegszeit. Ein Ibelo-Feuerzeug war alltags-
taugliches Statussymbol und Qualitätssiegel.
In den 1960er und 1970er-Jahren kam jedes
dritte in Deutschland verwendete Feuerzeug
aus Sulzbach am Main.

Nach dem Abriss des Ibelogebäudes im Jahr
2010 erstrahlt gut zehn Jahre später am glei-
chen Platz der neue Kreisverkehr. Im Jahr 2021
gehen die Pläne zur Fertigstellung und Neuge-
staltung rund um das ehemalige Ibelo-Areal
weiter. Seien Sie gespannt.
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Die stabile Seitenlage

Winkeln Sie den Ihnen zugewandten
Arm nach oben ab.

Legen Sie die Hand des anderen Arms an
die Wange des Verletzten.

Winkeln Sie das Knie nach oben.

Ziehen Sie das aufgestellte Knie zu sich.

Überstrecken Sie den Kopf, damit die
verletzte Person gut atmen kann.

VERSORGUNG

Wasserversorgung

Bereitschaftsdienst bei Störun-
gen während den allgemeinen
Dienstzeiten:

Markt Sulzbach a. Main
Hauptstr. 36
Telefon 0171 / 2670105

Außerhalb der Dienstzeiten:
Abwasserverband AMME

Main-Mömling-Elsava
Am Wieselsweg 3
63906 Erlenbach
Telefon 09372 / 13 59 50

Notfallnummer
Trinkwasser→ 0160 / 963144 60
Abwasser→ 0160 / 96314441

Bauhof

Gemeindewerke Sulzbach
Spessartstraße 129
Telefon 06028 / 9 70 40

Gasversorgung

Gasversorgung Unterfranken GmbH
Pfützenäcker 18, 63906 Erlenbach
Telefon 09372/5085
Störungsdienst→ 0180 / 2192081

Stromversorgung
(Bayernwerk)

Bereitschaftsdienst bei
Störungen→ 0941 / 28003366

ENTSORGUNG

Müllabfuhr
Zuständig für die Müllabfuhr
im Markt Sulzbach a. Main ist:

Elektrokleingeräte-
container

Bauhof Wendehammer
Spessartstraße 129

Altholz, Elektroschrott
und Sperrmüll

Altholz und Sperrmüll werden
auf Abruf abgeholt. Melden
Sie bitte jedes einzelne Teil
unter→ 0800 / 0412412 an.
Ihnen wird unverzüglich der
Termin mitgeteilt.

Altglasentsorgung

•Hintere Dorfstraße – Rathaus
• Schafbrücke
•Grill- und Festplatz
• Industriestraße
•Main-Spessart-Halle –
Kurmainzer Ring
•Blumenstraße
•Bürgerhaus OT Dornau
•Bürgerhaus OT Soden
• Festplatz OT Soden

Landratsamt Miltenberg
Brückenstraße 2
63897 Miltenberg
Telefon 0800 / 0412412

Im Rathaus erhalten
Sie kostenfreieWert-

stoffsäcke.

Auch kostenpflichtige
Restmüllsäcke sind dort
erhältlich.

Bei Änderungswünschen
in Bezug aufMülltonnen
nehmen Sie bitte Kontakt
mit dem Landratsamt
unter 09371 / 501-260
oder -263 auf.

Bitte beachten Sie zum
Thema Müllentsorgung
auch den separatenMüll-
kalender sowie die Infor-
mationen im Amts- und
Mitteilungsblatt des Mark-
tes Sulzbach a. Main oder
auf unserer Homepage
www.sulzbach-main.de

Öffnungszeiten:
01.02. bis 31.10. Fr 14 - 18 Uhr

Sa 10 - 16 Uhr

01.04. bis 30.09. Mi 16 - 18 Uhr

01.11. bis 30.11. Fr 14 - 17 Uhr

Sa 10 - 16 Uhr

01.12. bis 31.01. Sa 10 - 15 Uhr
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NOTFÄLLE

Polizei→ 110
Feuerwehr→ 112
Giftnotruf Mainz
→ 06131/1940

Rettungsdienst
(Notfälle)→ 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
→ 116117

Freiwillige Feuerwehr
Sulzbach
Thomas Schüßler
Telefon 0179 / 4 99 22 15

Freiwillige Feuerwehr
Soden
Christian Sperlich
Telefon 0170 / 4 35 99 42

Freiwillige Feuerwehr
Dornau
Johannes Reichert
Telefon 06028 / 9 91 60 62

Polizei Obernburg
Telefon 06022 / 629-0

Technisches Hilfswerk
Obernburg
Telefon 06022 / 6495-10

BRK Sulzbach
Manuel Schneider
Telefon 06028/999631

BRK Soden
Patrick Muschik
Telefon 0175/2770841

Rathaus &
Bürger-Info
Sulzbach

Viele helfende Hände sorgen dafür, dass unser Gemein-
schaftsleben reibungslos funktioniert. Auf den nachfol-
genden Seiten erhalten Sie eine Zusammenstellung
wichtiger Informationen und Kontaktdaten.

5W-Fragen für jeden Notruf

WO ist es passiert?

WAS ist geschehen?

WIE viele Verletzte/Betroffene?

WELCHE Art von Verletzung?

WARTEN auf Rückfragen.

2

3

4

1

Kompostieranlage Heidelöser
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RATHAUS

Markt Sulzbach a. Main

Hauptstraße 36
63834 Sulzbach a. Main
Telefon: 06028 / 9712-0
Telefax: 06028 / 3590
rathaus@sulzbach-main.de

Öffnungszeiten
Montag–Freitag 8:00–12:00 Uhr
Dienstag 14:00–16:00 Uhr
Mittwoch 14:00–18:00 Uhr

Außerhalb der vorgenannten Öffnungszeiten
können Termine mit 2-tägiger Anmeldefrist zu
folgenden Zeiten telefonisch vereinbart werden:
Mo-Fr von 7:00–8:00, Mi von 18:00–19:30 Uhr.
Auch online ist eine Terminvergabe für das Bürgerser‐
vicebüro möglich.

Auf unserer Internetseite finden Sie die
E-Mail- Adressen und Telefonnummern
der Ansprechpartner im Rathaus:
www.sulzbach-main.de

GEMEINDE-

VERWALTUNG

Rathaus (Vermittlung)

Telefon 06028/9712-0
Telefax 3590

Büro des Bürgermeisters,
Kulturreferat

Bürgermeister Martin Stock

Gabriele Liebmann
Telefon 9712-12

Tanja Schmitt
Telefon 9712-21

Geschäftsleiter

Daniel Jaxtheimer
Telefon 9712-28

Bürgerservice, An- &
Abmeldung Hunde, Aus-
weise, Einwohnermelde-
amt, Abfallbeseitigung,
Fundamt, Gewerbeamt

Birgit Reuß
Telefon 9712-26

Vanessa Staudt
Telefon 9712-14

Ann-Sophie Schüßler
Telefon 9712-29

Standesamt,Rentenange-
legenheiten, Wahlamt,
Friedhofswesen

Michael Fäth
Telefon 9712-15

Kasse, Wasser- &
Kanalgebühren

Sigrid Elbert
Telefon 9712-20

Silke Weis
Telefon 9712-16

Grund-, Gewerbe- &
Hundesteuer,
Vermietungen,
Liegenschaftsverwaltung,
Vereinswesen

Antonia Müller
Telefon 9712-24

Lara Sommer
Telefon 9712-17

Forstverwaltung,
Schadensfälle, öffentl.
Sicherheit & Ordnungs-
wesen, Feuerwehrwesen,
Gaststättenrecht

Felix Berninger
Telefon 9712-19

Personalverwaltung,
Kämmerei

Alexander Limbach
Telefon 9712-18

Bau- & Grundstücks-
verwaltung,
Straßenverkehrsrecht

Hubert Schmitt
Telefon 9712-25

Birgit Maidhof
Telefon 9712-34

Björn Heck
Telefon 9712-11

Heike Reis
Telefon 9712-35

Öffentlichkeitsarbeit

Nina Mörchel
Telefon 9712-27

BAUHOF

Bauhof, Wasserversorgung

Betriebsleiter Thomas Stein
Telefon 9704-0, 9704-13

Die Telefone sind wegen Außen-
diensttätigkeiten nicht ständig
besetzt, in Abwesenheit:

Felix Berninger
Telefon 9712-19

BÜRGERHÄUSER

Main-Spessart-Halle
Telefon 5880

Hausmeister Willi Sommer
Telefon 0152-09823916

Braunwarthsmühle
Telefon 998315

Hausmeister Thomas Bilz
Telefon 0171-8024240

Haus der Begegnung
Telefon 9793476

Hausmeister Josef Schmitt
Telefon 6505

Bürgerhaus Soden
Telefon 4813

Hausmeister Stefan Till
Telefon 8315

Bürgerhaus Dornau
Telefon 997678

Hausmeisterin
Margarete Pschewieslik
Telefon 21313

MARKTGEMEINDERÄTE

Lukas Almritter ZAG

Hubert Amrhein FWG

Anja Dissler FWG

Norbert Elbert CSU

Artur Hansl CSU

Elmar Hefter CSU

Andrea Heidel ZAG

Antje Hennemann CSU

Alexander Heß ZAG

Markus Krebs FWG

Jörg Kuhn FWG

Karl-Heinz Müller FWG

Kirstin Reis SPD

Daniel Schmitt SPD

Marco Schneider ZAG

Norbert Seitz CSU

Alfred Sommer FWG

André Sommer SPD

Steffen Trautmann CSU

Dr. Rainer Vorberg CSU

Fo
to
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em
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WICHTIGE ADRESSEN KIRCHEN

BÜRGERMEISTER WICHTIGE ADRESSEN

Landratsamt Miltenberg

Brückenstr. 2, 63885 Miltenberg
Telefon: 09371/501-0
Telefax: 09371/501-270
www.landratsamt-miltenberg.de

Amtsgericht Obernburg

Römerstr. 80, 63785 Obernburg
Telefon: 06022/628-0
Telefax: 06022/628-222

Notardienst Obernburg

Notare Martin Herrmann
und Dr. Christoph Koch

Römerstr. 6a, 63785 Obernburg
Telefon: 06022/7097-0
Telefax: 06022/7097-29
info@notare-obernburg.de
www.notare-obernburg.de

Landratsamt Dienststelle
Obernburg

Römerstr. 91, 63785 Obernburg
Telefon: 06022/6200-0

Finanzamt Obernburg

Römerstr. 91, 63785 Obernburg
Telefon: 06022/5008-0
Telefax: 06022/5008-40

Agentur für Arbeit

Lindenstr. 32, 63785 Obernburg
Telefon: 06022/6171-0
Telefax: 06022/6171-61

Unter dem Dach der Pfarreiengemeinschaft St. Christophorus leben und
arbeiten die Pfarrei St. Margareta Sulzbach, die Kuratie St. Maria Magdalena
Soden und die Filiale St. Wendelin Dornau zusammen. Die Evang.-Luth.
Pfarrgemeinschaft Hofstetten betreut Sulzbach, Soden und Dornau.

Kirchen

Kirche St. Wendelin Dornau

Dorfstr. 12
63834 Sulzbach a. Main – Dornau

Kirche St. Margareta

Kath. Pfarramt

Pfarrer Arkadius Kycia
Diakon im Zivilberuf Karl-Heinz Klameth
Gemeindereferentin Simone Dempewolf

Jahnstr. 22
63834 Sulzbach a. Main
Telefon: 06028 / 99 12 90

Kirche St. Maria Magdalena

Sodentalstr. 116
63834 Sulzbach a. Main – Soden

Kirche St. Anna Sulzbach

Spessartstr. 2
63834 Sulzbach a. Main

Evang.
Gemeindehaus

Pfarrerin Martina Haas
Pastor Jakob Mehlig

Jahnstr. 16
63834 Sulzbach a. Main

1. Bürgermeister Martin Stock

2. Bürgermeisterin Anja Dissler

3. Bürgermeister Norbert Elbert



Das Haus für Kinder

Das Haus für Kinder ist die Nachfolge-Einrichtung des
Kindergartens in der Jahnstraße. So, wie man es heute
An der Geeb sehen kann, hat es bereits einige Verände-
rungen erlebt: Das ehemaligeMärchenland wurde 1969
eingeweiht, 1992 folgte das Spatzennest. Durch einen
Umbau und eine Erweiterung zwischen den beiden Ge-
bäuden wurde 2010 die Kinderkrippe Bienchen angebaut.
Im Jahr 2014 erfolgte die Zusammenlegung der bisher
einzeln geführten Einrichtungen zum Haus für Kinder.
Hier werden derzeit 275 Kinder im Alter zwischen 0 und
10 Jahren betreut. Mit zwei Krippengruppen, fünf Kinder-
gartengruppen, drei Hortgruppen sowie der derzeitigen Außenstelle im RK-Haus und unserer Waldgruppe,
die es seit dem Jahr 2011 gibt, ist das Haus für Kinder die größte Einrichtung unseres Vereins. Sie wird ge-
leitet von Claudia Läsker.

Noch vor der Gründung des St. Johanniszweigver-
ein Sulzbach e.V., nämlich am 05. Mai 1912 begann
die Zeit der Kinderbetreuung in Sulzbach am Main.
Pfarrer Spangenberger weihte an diesem Tag die
neue Kinderbewahranstalt in der Jahnstraße ein.
Dieser Kindergarten wurde von der Kinderschwes-
ter Thaddäa Pfülb geleitet.

Unser St. Johanniszweigverein wurde nach
dem zweiten Weltkrieg, nämlich am 24. Ok-
tober 1954 wieder aktiviert und ist dem
Caritasverband der Diözese Würzburg ange-
schlossen.

Er hat heute noch knapp 380 Mitglieder, die mit
ihren Beiträgen die Sozialstation und die ehren-
amtliche Trägerschaft unserer drei Sulzbacher Kin-
dertagesstätten nach christlichen Grundsätzen un-
terstützen. Der Verein wird von einem ehrenamtli-
chen Vorstand geleitet, der seit 2018 von einem
hauptberuflichen Geschäftsführer unterstützt wird.
Der Verein beschäftigte im Jahr 2019 insgesamt
110 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: 77 Pädago-
ginnen und Pädagogen werden von 10 Auszubil-
denden unterstützt. Daneben halten 23 hauswirt-
schaftliche Kräfte (Hausmeister, Küchen- und Reini-
gungskräfte) den Betrieb aufrecht. Mit monatlichen
Gehaltskosten in Höhe von ca. 250.000 € und ei-
nem Jahresetat von 3.000.000 € sind wir einer der
größten Arbeitgeber in Sulzbach.

Ausblick

Wo den Johanniszweigverein in den letzten Jahren
das Thema verschiedener Baumaßnahmen umge-
trieben hat, wird es auch in den kommenden Jahren
nicht ruhiger werden: Nach dem erfolgreichen Ab-
schluss der Erweiterung des Sonnenhügel um drei
Gruppen, steht die nächste Maßnahme bereits in
den Startlöchern: Der Neubau einer Einrichtung am
Kurzmainzer Ring. Die Einrichtung soll fünfgruppig
werden und in zwei Kindergarten- und drei Hort-
gruppen 125 Kinder zwischen 3 und 10 Jahren be-
treuen. Danach erfolgt die langersehnte Generalsa-
nierung des BereichsMärchenland im Haus für Kin-
der.

Bauträger all dieser Veränderungen ist der Markt
Sulzbach.

Sollten Sie Fragen haben, sich engagieren wollen
oder die größtenteils ehrenamtliche Arbeit des St.
Johanniszweigverein Sulzbach e.V. finanziell unter-
stützen wollen, stehen Ihnen die Mitglieder des
Vorstands und unser Geschäftsführer Maximilian
Will selbstverständlich gerne zur Verfügung.
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SULZBACH GESCHICHTE KINDERGARTEN, KRIPPE & HORT

Unsere Außengruppe,
Waldkindergarten Spessartfüchse

Pusteblume

Unsere „Pusteblume"
liegt im Orsteil Soden.
www.pusteblume-sulzbach.de

Kinderkrippe Sonnenhügel

www.sonnenhuegel-sulzbach.de

Geschichte des St.
Johanniszweigverein e.V.
Der „St. Johannisverein für wohltätige Zwecke“ wurde im Jahr
1853 durch den bayrischen König Max II. errichtet. Zweck dieser
Stiftung war die freiwillige Armenpflege und Notlinderung in
Bayern. Schon bald bildeten sich neue Zweigvereine, unter
anderem der St. Johanniszweigverein Sulzbach e.V.

1962 als eingruppiger Kindergarten errichtet, wurde
die Pusteblume 1986 erweitert und 1995 sowie 2018
generalsaniert. Hier werden 87 Kinder im Alter von 0
bis 10 Jahren in einer Krippen-, zwei Kindergarten- und
einer Hortgruppe betreut. Geleitet wird die Einrichtung
von Ruth Nickel.

Der Sonnenhügel im Neubaugebiet Hasenhecke ist unse-
re jüngste Einrichtung. Es wurde 2012 als reine Kinder-
krippe für Kinder von 0 bis 3 Jahren mit zwei Gruppen
konzipiert und 2016 um ersten Mal erweitert. Zwei wei-
tere Krippengruppen wurden angebaut. 2020 wurde der
Sonnenhügel zur Kita mit einer fünften Krippengruppe
und zwei Kindergartengruppen. Somit finden hier 110
Kinder im Alter zwischen 0 und 6 Jahren Platz. Die Ein-
richtung wird von Tanja Kloss geleitet.

Kindergarten, Krippe & Hort
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JUGEND

Der Leitspruch unserer Seniorenbegegnung steht unter dem Motto:
Jugendeinrichtungen Angebote für Senioren

Jugendtreff Sulzbach ab 12 Jahren

Hauptstr. 37
Di/Mi 16:00–20:00 Uhr
Do 17:00–20:00 Uhr
www.jugendtreff-sulzbach.de

Während der Öffnungszeiten ist pädagogi-
sches Personal anwesend. Komm vorbei…
zum Kicken, Kochen, Chillen, Quatschen.

Andrea Schreck, 1. Vorsitzende
Tel. 406160 Mobil 0170/5442599
sockerl@t-online.de

Irena Spielmann, 2. Vorsitzende
Tel. 4694 Mobil 0151/53767709
irene.spielmann@web.de

Werner Baur, Schriftführer
Tel. 20571

WeitereMitglieder:
Elmar Hefter Tel. 7639
Brigitte Eckert Tel. 5592

Dagmar Schadt
Tel. 9793477
Helmut Mayer
Tel. 7913
Wolfgang Winter
Tel. 5294
Werner Schäffler
Tel. 8709

Seniorenbeauftragte:
Artur Hansl
Alexander Heß
Alfred Sommer
André Sommer

Komma von 9-12 Jahren

Green Zone ab 12 Jahren

An der Geeb 11
Jugendhaus Grüner Punkt
Je einmal im Monat samstags
geöffnet.

Der Grüne Punkt wird
regelmäßig von bis zu 100
Kindern und Jugendlichen aus
allen Altersklassen genutzt.
Er ist damit die zentrale
Räumlichkeit für kirchliche
Jugendarbeit in Sulzbach.

Seniorenwegweiser

Für mehr Informationen zu Senioren-Angeboten
liegt ein Wegweiser im Rathaus aus.

� Gerne können Sie sich diesen dort abholen.

Seniorengarten

Haus der Begegnung
zwischen Pfarrhaus und Rückgebäude
ganzjährig täglich von 8.00–18.00 Uhr geöffnet.

Herbstlaub Seniorenbegegnung

Leitung: Dagmar Schadt
Telefon 06028 / 9 79 34 77
Di bis Do 14.00–17.00 Uhr
Haus der Begegnung (im Rückgebäude 2. Stock)
Spessartstraße 4

Die Bü ̈rgersprechstunden des Seniorenbeirats
finden in der Seniorenbegegnung
„Herbstlaub“ statt.

Mädchentreff Sulzbach ab 9 Jahren

Do 15:00–17:00 Uhr

Offene Jugendarbeit

Kinga Sobczak
Mobil: 0175/9078402
Sulzbach Tel. 996389
Soden Tel. 998145

Kirchliche Jugendarbeit

Telefon 991290
www.pg-sulzbach.de

Jugendbeauftragte

Antje Hennemann Telefon 992717
Markus Krebs Telefon 407976
Daniel Schmitt Telefon 807414
Lukas Almritter

Jugendhaus Soden ab 12 Jahren

Sodentalstr.122
Mo+Fr 16:00–20:00 Uhr

Kinderhaus Soden von 6-12 Jahren

Sodentalstr.122
Fr 14:00–16:00 Uhr

Seniorenbeirat
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Sie suchen einen Raum zum Musizieren oder Tanzen, zum Turnen oder für eine
private Feier? In unseren Bürgerhäusern und unserem Haus der Begegnung fin-
den Sie sicher den richtigen Raum.

Bürgerhäuser

Bürgerhaus Dornau

Kleinwallstädter Str. 10
63834 Sulzbach a. Main
Telefon: 06028 / 997678

Haus der Begegnung

Spessartstr. 4
63834 Sulzbach a. Main
Telefon: 06028 / 9793476

Braunwarthsmühle (Saal)

Friedhofstr. 7
63834 Sulzbach a. Main
Telefon: 06028 / 998315

Bürgerhaus Soden

Sodentalstr. 106
63834 Sulzbach a.Main
Telefon: 06028 / 4813

Anfragen & Reservierungen

Antonia Müller
Telefon 9712-24

Lara Sommer
Telefon 9712-17

Anfragen sind auch über unsere Homepage
mit dem Belegungskalender möglich.

www.sulzbach-main.de/sulzbach-a-main/
oeffentliche-einrichtungen/buergerhaeuser
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Schulen

Herigoyen Grund u. Mittelschule
Hollerweg 17
Telefon 6488
Jugendsozialarbeit Telefon 997434
Offene Ganztagsschule Telefon 9918281

Montessori Privatschule
Sodentalstr. 28
(Ortsteil Soden)
Telefon 99 51 94
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BÜRGERHÄUSER

OFFENE GANZTAGSSCHULE

SULZBACH AM MAIN

Der Förderverein der Herigoyen
Volksschule e.V. ist Träger der Offenen
Ganztagsschule in Sulzbach am Main.
Dieser wurde 2006 gegründet.

Aktuell bietet die OGS 175 Schülerinnen und
Schülern eine kostenfreie Betreuung für Schul-
kinder ab der ersten Klasse an. Auch eine kosten-
pflichtige Frühbetreuung inkl. Frühstück von
07:00 Uhr bis 08:00 Uhr ist möglich. In den baye-
rischen Schulferien bieten wir ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm an.

Neben der Hausaufgabenbetreuung und weite-
ren Bildungsangeboten wie Theater, Koch AG
Yoga etc., liegt der Fokus auch auf der sozial-
emotionalen Arbeit. So haben die Schüler jeder-
zeit einen verlässlichen Ansprechpartner für An-
liegen, Probleme und schwierige Situationen.
Dabei werden unsere Pädagogen von einem aus-
gebildeten Schulhund unterstützt.

Abgerundet wird das Angebot durch ein frisch
gekochtes Mittagessen.

Unser Ziel ist es Eltern bei der Vereinbarkeit von
Familie und Beruf zu unterstützen.

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen je-
derzeit zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre
Nachricht.

Hollerweg 17
63834 Sulzbach
Telefon: 06028-9918281
Lemke@fhvs.nfo
www.fhvs.info



Gebäudesystemtechnik GmbH
Bretz & Hufer

63834 Sulzbach amMain
AmAltenbach 4
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ALLGEMEINÄRZTE

Dres. med. Florian Prentner & Julia Burmeister
| Breiter Weg 18 | 15 33

Dorothee Klement | Mühlbachstr. 2 | 80 91

Dr. Strein & Strein | Hauptstraße 26 | 999660

KINDER- U. JUGENDMEDIZ IN

Dr. med. Carmen Blum | Dornauer Weg 17 | 12 39 10

ZAHNÄRZTE

DentalEck Sulzbach Elke Bittner | Bahnhofstr. 43 | 53 00

Cornelia Wünsch | Breiter Weg 16a | 99 50 55

Frank Zweyrohn & Dr. Katja Zweyrohn
| Hauptstr. 11 | 15 43

HEBAMMEN

Petra Seitz | Hauptstr. 11 | 0171/9007346

Carolin Tortora | Asternweg 4 | 0176/21836742

KRANKENGYMNASTIK

Yvonne Frei & Sonja Imhof | Jahnstr. 5 | 97 99 30

Roman Groh | Bahnhofstr. 14 | 18 06

Soden Vital Anja Kreher | Sodentalst, 37a | 406 406 8

APOTHEKE

Maintal-Apotheke | Bahnhofstr. 14 | 66 08

KRANKENHÄUSER

Helios Klinik Erlenbach | Krankenhausstr. 45 | 0 93 72/70 00

Helios Klinik Miltenberg | Breitendieler Straße 32 | 0 93 71/5000

Klinikum Aschaffenburg | Am Hasenkopf | 0 60 21/320

Frauenklinik Aschaffenburg | Ziegelbergstr. 5 | 06021/30170

SONSTIGE ANGEBOTE

Psychotherapie Christina Dreher | Holzwiesenweg 4 | 99 67 84

Osteopathie Yvonne Frei | Jahnstr. 5 | 97 99 30

Hartig Heilpraxis GbR | Ringstr. 21 | 99 60 86

Homöopathie Elisabeth Müller | Margarethenstr. 48 | 40 78 38

Naturheilkunde Ulrike Müller | Dr.-Karl-Reus-Str. 16B | 0151/432 323 75

Naturheilkunde Romana Müller | Bahnhofstr. 52 | 99 37 16 8

Psychotherapie & Hypnose
Praxisgemeinschaft Kleeblatt | Industriestr. 8 | 21 06 560

Familien- & Konfliktberatung
Marlies Seitz | Hollerweg 22 | 94 82 88 7

Logopädische Praxis Sulzbach La Rosa | Industriestraße 27d | 97 98 100

Shiatsu Praxis | Am Friedrichsberg 1 | 99 49 98

Naturheilpraxis Christiane Waldmann | Prof.-Dr.-Dölger-Str. 28 | 99 86 920

Gesund in

Mens sana in corpore sano.
(ein gesunder Geist soll in einem gesunden Körper wohnen)

Sulzbach

Apotheker Helge Killinger

Bahnhofstraße 14, 63834 Sulzbach

Tel.: 06028/6608, Fax: 06028/996098

www.Maintal-Apo.de



Besinnliche Herbststimmung im Sodener Park

Sulzbach
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KULTUR & FREIZEIT SULZBACH ENTDECKEN

Foto Ziemlich

Braunwarthsmühle

Die Braunwarthsmühle ist
eine der letzten histori-
schen Mühlen im Ort, de-
ren Anfänge im 17. Jhd.
liegen. Sie wurde 1992
vom Markt Sulzbach er-
worben.

Nach über 2 Jahren Bauzeit
wurde das neue Bürger-
zentrum 2002 eingeweiht.

Es enthält nun einen groß-
räumigen Bürgersaal und
ein Restaurant im histori-
schen Mühlengebäude.

Kultur & Freizeit

Historische Ortsbefes-
tigung

Die Ortsbefestigung von
Sulzbach am Main ist eine
spätmittelalterliche Wehran-
lage, die als geschlossener
Mauerring zum Schutz des
Ortes errichtet wurde. Sie
wies mit Doppeltürmen,
Toren und Zwingern und
Wehrpfaden hinter der Mau-

er typische Merkmale einer
Stadtbefestigung auf. Die aus
rotem Sandstein aufgebaute
Mauer wurde 2012 bis 2015
aufwendig restauriert und
steht unter Denkmalschutz.
Auf dem gekennzeichneten
historischen Ortsrundgang
kann man die Geschichte der
Ortsbefestigung authentisch
näher kennen lernen.

Haus der Begegnung

Das Haus wurde Anfang des 18.
Jhd. erbaut. Es war als Bauern- und
Wohnhaus konzipiert, mit einem
Wohngebäude und integrierten
Stallungen, einer großen tennen-

artigen Scheune und einem dahin-
terliegenden Hausgarten. Es ist
heute eines der ältesten erhalte-
nen Häuser Sulzbachs. Das Anwe-
sen wurde 2010 zu einem Haus mit
multifunktionaler Nutzung umge-
baut – dem Haus der Begegnung.

Ringwall Altenburg

Auf dem Schlossberg befindet sich mit
der Altenburg eine keltische Ringwall-
anlage, innerhalb derer bereits in der
Jungsteinzeit um 4000 v. Chr.
Menschen lebten (Michelsberger Kul-
tur). In der Eisenzeit (Hallstadt-Zeit
630 - 415 v. Chr.) wurde die Ringwall-
anlage durch eine Pfostenschlitzmau-
er ergänzt, die später offensichtlich ei-
nem Brand zum Opfer fiel. Eine Exkur-
sion auf die Altenburg gewährt Einbli-
cke u.a. in unsere keltische Vergan-
genheit.

St. Anna &
die Sulzbacher
Konzertwoche

Die vom portugiesischen Archi-
tekten Emanuel Joseph von He-
rigoyen geplante St.-Anna-Kir-
che ist der Beginn des Frühklas-
sizismus im Landkirchenbau.
Der dem Langhaus des Kirchen-
gebäudes vorgesetzte Portikus
in Form einer griechischen Tem-
pelfassade stellt eine architek-
tonische Meisterleistung dar.
Die Konzertwoche und eine
Matinee für junge Künstler im
November erfreuen sich jährlich
weit über Sulzbach hinaus
großer Beliebtheit.

Sodener Park

Im Sodental wurde 1856 ein Kurbad mit Mineralquellen eröff-
net. Die Blütezeit erlebte Bad Sodenthal Ende des 19. Jahrhun-
derts. Zur Zeit ist im ehemaligen großen Kurhaus eine private
Montessori-Schule heimisch geworden. Das jährliche Open-Air-
Wochenende Anfang Juli im Park ist ein weiteres kulturelles
Highlight.Sulzbachs marlante Türme Nordtor | Foto V. Zahn

Ausgrabungsstätte an der Altenburg

Foto Ziemlich

St. Anna | Foto Ziemlich

»Wer nicht im Augenblick
hilft, scheint mir nie zu

helfen, er nicht im
Augenblicke Rat gibt,

nie raten«
JOHANN WOLFGANG VON GOETHE

18

Entdecken Sie die vielen Facetten der Kultur- und
Freizeiteinrichtungen in Sulzbach.

� Siehe Sulzbach-Karte auf der letzten Umschlagseite
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Rundwanderung „Salzweg“

Mountainbike-Strecke

Start und Ziel der 29 km lan-
gen ausgeschilderten Strecke
ist der Festplatz in Sulzbach.
Die Strecke führt über tolle
Erdwege und Singletrails.
Teilweise knackige Anstiege

mit bis zu 25% Steigung und
Schotterwege runden die
Tour ab. Tolle Aussichtspunk-
te mit Blick bei schönem
Wetter bis nach Frankfurt am
Main! Fast 90% der Strecke
führt durch Wald.

Dirt- & Skatepark

Der ehemalige Reitbahnplatz
wurde auf Initiative der vier
Jugendlichen T. Liebmann,
M.Weitz, l. Jurisch und T.Wen-
gerter, 2009durch dieGemeinde
zu einem Dirtpark für Biker
umgebaut. Grundlage dafür
war der Haibacher Dirtpark, der
als sehr vielseitig und für gro-
ße Sprünge bekannt war.

Die Skateanlage an der Kol-
bensteinmauer ist täglich von
9 bis 20 Uhr geöffnet.

Bücherei

Hauptstr. 13
Tel. 06028/2105057
www.bücherei-sulzbach-main.de

Öffnungszeiten:
Di 09:30 – 12:00 Uhr
Do 16:00 – 19:00 Uhr
So 10:30 – 12:00 Uhr

Der Grillplatz an der Kolbensteinmauer wurde im Jahr
2020 für rund 250.000€ komplett neu gestaltet und lädt
nun für 100 Personen zum Grillen, Feiern und Beisammen-
sein ein.

Kulturweg

Auf dem prähistorischen „Salzweg“ rund um die Buchenmühle stehen
archäologische Überreste am Ringwall Altenburg bei Soden. Das wich-
tigste Transportgut dürfte seinerzeit Salz gewesen sein, das in Soden
gewonnen wurde, und dem nicht nur Bad Sodenthal einen periodi-
schen Kurbetrieb, sondern auch Sulzbach seinen Namen verdankt.

Walderlebnispfad
Hutmannswald

Der Erlebnispfad im Sulzbacher Gemein-
dewald ist ein abwechslungsreicher
Rundweg von ca. 3,5 km. Er beginnt und
endet am Parkplatz am Schützenhaus. Er
will für die vielen kleinen Wunder unse-
res Waldes die Augen öffnen. Links und
rechts des Weges finden sich jede Men-
ge kleine „Sensationen“ der Natur. An
9 Aktiv-Stationen kann man die Zusam-
menhänge der Natur selbst erleben.Dirtpark oberhalb der Schule

Foto Volker Zahn

Skateanlage am Festplatz

18

17

15

SPORTSTÄTTEN

Die Main-Spessart-Halle, eine Kegelbahn, ein Schützenhaus, eine Tennisanlage,
sowie die Sportanlagen des TSV und des SV laden zu körperlicher Ertüchtigung
ein.

Sportzentrum SV 1925 e.V. | Am Sportplatz 2 | 6222

Tennisheim TV 1903 e.V. | Am Spottenberg | 5501

Sportheim TSV 1960 e.V. (Soden) | Dr.-Albert-Hoffa-Straße | 5381

Kegelbahn „Gut Holz“ | Hauptstr. 48

Schulsportanlagen | Rainweg

Main-Spessart-Halle | Schulstraße 2

Schützenhaus mit Bogenparcours | Höhwaldweg 50

Brieftaubenzuchtverein | Rainweg | 999794

Schäferhundeverein | Rainweg

Grillplatz

Ansprechpartner:
Lara Sommer
Tel. 06028/9712-17

136

16

16
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Dr. med. Carmen Blum

Dr. med. Carmen Blum
Dornauer Weg 17
63834 Sulzbach
Telefon: 06028/ 12 39 10
Fax: 06028/ 12 39 11
praxis@carmenblum.de
www.kinderarztpraxis-blum.de

Hygienekonzept:

Zum Schutz unserer Patienten werden die Praxisräume
regelmäßig desinfiziert und gelüftet.
Bei einem erhöhten Patientenaufkommen im Rahmen der
Akutsprechstunde verwenden wir Pager, die es den Patienten
ermöglichen, sich bis zum Aufrufen außerhalb der
Praxisräume aufzuhalten.

Wir bieten Ihnen folgende Leistungen an:

Versorgung akut und chronisch kranker Kinder und
Jugendlicher bis zum 18. Lebensjahr
Vorsorgeuntersuchungen U2-U11, J1-J2 (nach den
Richtlinien des G-BA)
Jugendarbeitsschutzuntersuchungen
Entwicklungsuntersuchungen
Impfberatung / Schutzimpfungen
Ultraschalluntersuchungen (Säuglingshüfte, Niere,
Bauchorgane, Schilddrüse, Schädel)
Allergietest
Hyposensibilisierung
Lungenfunktionsprüfung
EKG
Hörtest
Otoakustische Emissionen (OAE) zur Prüfung der
Innenohrhörfähigkeit ab dem Neugeborenenalter
Sehtest
Amblyopiescreening (Früherkennung von angeborenen
Sehstörungen ab dem 6. Lebensmonat)
Laboruntersuchungen
Kostenloses Screening auf Diabetes Typ I im Rahmen
der Frida Studie (2-10 Jahre) (aktuell einschließlich
Screening auf Coronavirus-Antikörper)
Zugang zur Fever App (Hilfe im Umgang mit Fieber)
Ihres Kindes) über den Zugangscode unserer Praxis

Die Gesundheit
und altersgerechte

Entwicklung Ihres Kindes
liegen uns sehr am Herzen.

Deshalb möchten wir
Ihnen als Eltern vom
ersten Lebenstag an

bis zum 18. Geburtstag
unterstützend zur

Seite stehen.



Sportverein 1925 SV

Michaela Eisenträger

St. Johanniszweigverein
Sulzbach

Norbert Elbert

Sudetendeutsche
Landsmannschaft

Alfred Kipplinger

TSV Soden 1960

Jochem Kempf

TV Sulzbach 1903

Gunter Schwarzkopf

VdK-Ortsverband

Walter Muschik

Vereinsring

Martin Bäumen
Hermann Spinnler

Wander- & Naturfreunde
Soden

Gosbert Müller

Wanderverein Falke

Lars Reus

Wanderverein
„Spessartfreunde“

Manfred Bischoff

WAS-Club

Thomas Eisenträger

ZAG Wählergruppe

Alexander Hess
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VERE INE

Die Sulzbacher, Sodener
und Dornauer organisie-
ren sich in ihrer Freizeit
in einer Vielzahl von
Vereinen.Alle sind herzlich
eingeladen, unsere Vereine
kennenzulernen!

Angelfreunde Sulzbach
1994

Lothar Seitz

Angelsportverein

Werner Malkmus

Brieftaubenzuchtverein

Matthias Büttner

BRK Soden

Patrick Muschik

BRK Sulzbach

Manuel Schneider

Carnevalclub Soden

Günter Goldhammer

CSU-Ortsverband

Norbert Seitz

FDP

Markus Krebs

Förderverein der Herigoyen
Schule

Sabine Lemke

Freiwillige Feuerwehr
Dornau

Manuel Grana Ferreiro

Feuerwehrgerätehaus

Kleinwallstädter Straße 10

Freiwillige Feuerwehr
Soden

Christian Sperlich

Feuerwehrgerätehaus
Sodentalstr. 106

Freiwillige Feuerwehr
Sulzbach

Thomas Schüssler

Feuerwehrgerätehaus
Spessartstr. 124

Freizeitclub Sulzbach

Norbert Seitz

FWG-Ortsverein

Alfred Sommer

Geflügelzuchtverein

Christian Vogt

Gesangverein
„Sängerkranz La Movida“

Regina Bartels

Handel- & Gewerbeverein

Werner Eisenträger

Heimat- & Geschichts-
verein

Wolfgang Keller

Imkerverein Soden und
Umgebung

Roland Frankenberger

Judo-Taekwondo-Club

Helmut Kloss

Mountainbike Club 26
Zoll Sulzbach

Torsten Maier

Musikverein „Edelweiß“

Markus Rehse

Musikverein „Dornau”

Uwe Ott

ÖDP

Manfred Knippel

Radverein „Adler“ 1921

Christian König

REHA Sportgemeinschaft
Kleinwallstadt-Sulzbach
1958

Bernd Ludwig

K.K.Schützengesellschaft
1926

Manfred Kuhn

Schachclub

Manfred Schwarzkopf

Schäferhundeverein

Karl Wichmann

Sodenthaler Musikanten

Doreen Amrhein-Spielmann

Sozialkreis

Andreas Bergmann

SPD-Ortsverein

Werner Baur

Weitere Informationen über unsere
Vereine finden Sie auch auf unserer
Homepage: www.sulzbach-main.de

LOGOPÄDISCHE PRAXIS SULZBACH

Katrin La Rosa / Angelika Wirth  •  Industriestraße 27 D  •   63834 Sulzbach a. M.  •  Tel.: 0 60 28 / 97 98 100
E-Mail: info@logopaedie-sulzbach-main.de  •  www.logopaedie-sulzbach-main.de

Neueröffnung
ab März 2021!
Logopädie für Kinder und 
Erwachsene in Sulzbach am Main
Das ehemalige Logopädische Kompetenzzentrum 
Ascha� enburg, jetzt in neuen Räumen in Sulzbach.
Die Logopädinnen Katrin La Rosa und Angelika Wirth 
bieten langjährige Berufserfahrung. 

Kostenfreie Parkplätze vor der Tür, gute Bus- und 
Zuganbindung nach Ascha� enburg. Terminvereinbarungen 
für Sulzbach ab sofort möglich unter 0 60 28 / 97 98 100.
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RESTAURANTS

ÜBERNACHTUNG

Best Boarding 24
Karolinenstr. 2 | 06028-99 85 999 | info@bestboarding24.de

Ferienwohnung am Sonnenhügel
Egerländer Str. 6 | 06028-5429 | p.klein@ferienwohnung-am-sonnenhuegel.de

Ferienwohnung Bayrisch Nizza
Höhfeldstraße . 11 | 06028-21453 | Enricohoerst@web.de

Ferienwohnung Sodental
Dr.-Albert-Hoffa-Str.13 | 06028-991725 | anfrage@ferienwohnung-sodental.de

Gästehaus am Höhwald
Höhwaldweg 46 | 06028-21 98 85 0 | info@ferienwohnung-sulzbach.de

Gästehaus Reis
Höhwaldweg 17a | 06028-99 40 91 | kontakt@gästehaus-reis.de

Jörgs Gästehaus
Höfchen 15 | 06028-8981 | meister-baudeko@online.de

Pension Bergfried | 06028-99 66 00 | Am Berg 8, OT Soden

Rita’s Pension | 06028-1724 | Spessartstr. 80

Tonstudio & Gästehaus Beat & Breakfast
Dornauer Ring 27, OT Dornau | 06028-99 50 97 | info@beatandbreakfast-lodge.de

Restaurant Aladdin | Spessartstr. 30 | 807904

Restaurant Die Braunwarthsmühle | Friedhofstr. 7 | 406738

Eiscafé Romeo | Hauptstr. 17

Gaststätte Oberle | Hohe-Wart-Str. 11 | 1678

Gaststätte Zur Gemütlichkeit | Sodentalstr. 162 | 991722

Diner Coffee & Grill Billard Restaurant | Spessartstr. 125 | 9985250

Pension Bergfried | Am Berg 8 | 996600

Pizzeria Lanzelot Zum Schützenhaus | Höhwaldweg 50 | 7460

Sen Viet Curry | Hauptstr. 17 | 2399870

Sportzentrum Mainblick | Am Sportplatz 2 | 6222

TV Gaststätte Sportivo by Tekin | Schulstr. 2 | 993714

Heimat
ist einfach.

s-mil.de

Wenn ganz Sulzbach von
seiner Sparkasse profitiert.

Denn die Marktgemeinde Sulzbach und ihre
Menschen liegen uns am Herzen.

Deshalb fördern wir Kultur, Sport und Soziales hier
vor Ort und bieten in allen Fragen rund ums Geld
faire und kompetente Lösungen.



Fühlen Sie sich in Ihrer Haut wohl?

Die Liebe zu meinem Beruf lässt mich bereits seit 2013
das 5 Sterne Excellence Kosmetikinstitut
„auszeit in soden“ mit Erfolg führen.

Als Expertin biete ich Ihnen nicht nur eine individuelle
Behandlung in der Kabine, sondern auch eine auf Sie
abgestimmte Anleitung für eine einfache und effektive

Hautpflegeroutine in Ihren eigenen vierWänden.

Mein Ziel ist es, meine Kunden mit einer gesunden,
attraktiven und jünger aussehenden Haut glücklich zu

sehen, denn die steht bei mir im Mittelpunkt.

Durch regelmäßige Fort- undWeiterbildungen wende
ich neue und vor allem effektive Behandlungsverfahren
an, die neben manueller auch apparativer Natur sind.

Das macht es mir möglich für nahezu jedes
Hautproblem eine spezifische Lösung bereitzuhalten

Eine Schöne Haut ist kein Zufall,
sondern eine Entscheidung!

Regelmäßige Hautanalysen, exklusive Beratung und
Betreuung, sowie hautlogische und wirkstoffintensive
Produkte führen zu besten Ergebnissen. Mit BABOR

habe ich ein deutsches, innovatives
Familienunternehmen an meiner Seite, das seit 1956 auf
dem neuesten Stand derWissenschaft, im Einklang mit

der Natur, forscht und arbeitet.

Starten sie Voller
Selbstbewusstsein in den tag?

Entscheiden Sie heute, wie Ihre Haut von morgen aussieht!



GEMEINDE-NEWS

Neuzugänge im Rathaus

Bürgermeister Martin Stock begrüßte
am 08.05.2020 Silke Weis als neue Mit‐
arbeiterin im Rathaus.

September 2020: Herzlich Willkommen
Alicia Schneider und Felix Berninger.

Ernennung zur
Standesbeamtin

Im Juni 2020 erhielten ihre Bestellungs‐
urkunde Vanessa Staudt und
Ann-Sophie Schüssler

Dienstjubiläum

Seit 40 Jahren mit dabei im Rathaus‐
team: Hubert Schmitt und Birgit Reuß.

AM 15.03 2020 WÄHLTE SULZBACH

EINEN NEUEN GEMEINDERAT

Sulzbach
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Verkehrsfreigabe der
Sodentalstraße
Die Vollsperrung der Sodentalstraße wurde ab dem 26.06.2020 auf-
gehoben und wieder für den Durchfahrtsverkehr freigegeben. Die
Bauarbeiten wurden anschließend im Bereich der Seitenstraße zum
Bürgerhaus Soden fortgesetzt und im September 2020 abgeschlossen.

An dieser Stelle möchten wir nochmals allen Anwohnern unmittelbar
im Baustellenbereich sowie allen Betroffenen, insbesondere auch
den Pendlern und Gewerbetreibenden ganz herzlich danken für ihr
großes Verständnis für die entstandenen Beeinträchtigungen und lei-
der notwendigen Einschränkungen, die sie seit dem Baubeginn am
18.03.2019 in Kauf nehmen mussten.

Hier wurde erneut ein großer Zusammenhalt in nicht immer einfa-
chen Situationen und teilweise herausfordernden Zeiten bewiesen,
um am Ende ein sehr gutes Gesamtergebnis für den Ortsteil in Form
eines neuen Teilausbaus der Sodentalstraße mit neuen Wasser- und
Kanalleitungen sowie der Errichtung eines hochwertigen und leis-
tungsstarken Regenüberlaufbauwerkes am Sodener Bach zu erzielen.

Des Weiteren gilt ein ganz besonderer Dank an die Freiwillige Feuer-
wehr Soden, die BRK-Bereitschaft Soden und unsere Pendelbusfahrer
sowie allen Anwohnern, die bereitwillig Flächen für einen reibungs-
losen Bauablauf zur Verfügung gestellt haben.

Die Bürgermeister geben die Sodentalstraße frei

Baustelle Sodentalstraße
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Politik in
Sulzbach

Wahlen in Sulzbach
Neuer Gemeinderat ab März 2020

Wahlvorschlag Nr. 01
Christlich-Soziale Union in
Bayern e.V. (CSU)

Der Wahlvorschlag hat 7 Sitze er-
halten. Die folgend genannten
Personen sind in dieser Reihen-
folge Gemeinderatsmitglieder.

Norbert Seitz, Steinmetzmeister

Dr. Rainer Vorberg, Allgemein-
und Betriebsmediziner

Norbert Elbert, Pensionist

Elmar Hefter, Bankkaufmann

Antje Hennemann,
Geschäftsreiseverkehrskauffrau

Artur Hansl, Dipl.-Ing.

Steffen Trautmann,
Bauunternehmer / Bauingenieur

Wahlvorschlag Nr. 02
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,
Ökologisch-Demokratische-
Partei, ZAG Zukunft

Der Wahlvorschlag hat 4 Sitze er-
halten. Die folgend genannten
Personen sind in dieser Reihen-
folge Gemeinderatsmitglieder.

Alexander Heß,
Dipl.-Ing. Elektrotechnik (FH)

Andrea Heidel, Bauingenieurin

Lukas Almritter, Ingenieur

Marco Schneider,
Unternehmensberater

Wahlvorschlag Nr. 05
Sozialdemokratische Partei
Deutschlands (SPD)

Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze er-
halten. Die folgend genannten
Personen sind in dieser Reihen-
folge Gemeinderatsmitglieder.

Daniel Schmitt,
Versicherungsmakler

Andre Sommer,
Forstwirtschaftsmeister

Kirstin Reis, Revisorin

Wahlvorschlag Nr. 07
Freie Wählergemeinschaft
(FWG)

Der Wahlvorschlag hat 6 Sitze er-
halten. Die folgend genannten
Personen sind in dieser Reihen-
folge Gemeinderatsmitglieder.

Jörg Kuhn, Notfallsanitäter

Alfred Sommer, Operationspfleger

Anja Dissler, Justizangestellte

Markus Krebs, B. Sc., Teamleiter

Karl-Heinz Müller, Maurer

Hubert Amrhein, Rentner
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Ob Karneval, Fastnacht, Fasching oder fünfte
Jahreszeit. Am Donnerstag, dem 20. Februar
2020, an Altweiberfastnacht, bewiesen die Seni-
oren vom Herbstlaub, dass man in jedem Alter
Fasching feiern kann.

Seniorenbegegnung
Herbstlaub
feiert Fasching!

Hermann Spinnler sorgte im heimischen Dialekt für
Unterhaltung, strapazierte die Lachmuskeln der ca.
25 Senioren und er beteuerte in seiner Büttenrede,
dass man gut im Leben versichert sein muss, sonst
„is des alles nix“.

Bürgermeister Martin Stock musste seine
Krawatte opfern

Ebenso gab Bürgermeister Martin Stock in seiner
Rede einige Anekdoten aus dem Gemeindeleben
preis und blieb an diesem Tag nicht davor ver-
schont, seine Krawatte zu opfern, wie es zur Altwei-
berfastnacht Tradition ist.

Die Seniorin Ellen Schwarz und Mitarbeiterinnen
vom Herbstlaub trugen auch zur Stimmung bei.
Eine war auf der Suche nach einem Mann, die ande-
ren animierten zu Bewegung und Gesang.

Mit Musik geht alles besser

Unsere Musiker Horst und Peter Klement sorgten
mit einem großen Repertoire an Liedern für tolle
Stimmung und keine Minute kam Langeweile auf.

Es wurde an diesem Nachmittag geschunkelt, ge-
sungen und gelacht und vor allem mit Freude mit-
gemacht.

So ein Tag, so wunderschön wie heute... bekam seine
Fortsetzung am Aschermittwoch mit dem schon zur
Tradition gewordenen Fischessen. Heringssalat und
Kartoffeln schmeckten den Gästen wieder beson-
ders gut.

Ein gelungenes Beisammensein!

Ein besonders herzliches Dankeschön an Renate für
ihren Einsatz und das Zubereiten des Heringssala-
tes.

Nach dem gemeinsamen Essen blieben die Senio-
ren noch zum gemütlichen Beisammensein. Für alle
bleiben zwei schöne Erlebnisse in Erinnerung und
wir freuen uns auf weitere kommende Ereignisse.

Gemütliches Beisammensein im Herbstlaub

Hermann Spinnler plus Team

Herbstlaub Seniorenbegegnung

Ansprechpartner: Dagmar Schadt und Andrea Dölger
Telefon 06028 / 9 79 34 77
Dienstag bis Donnerstag 14.00–17.00 Uhr
Haus der Begegnung (im Rückgebäude 2. Stock)
Spessartstraße 4

Informationen
aus der

Christoph Gawronski

St. Margareta / Foto Ziemlich

PASTORALREFERENT

CHRISTOF GAWRONSKI

VERL IESS SULZBACH

Pastoralreferent Christof Gawronski für die Pfarreien-
gemeinschaft Sankt Christophorus Sulzbach am Main
und Umweltbeauftragter für die Diözese Würzburg,
hat am 1. März 2020 die neue Stelle des Referent für
Gemeindeentwicklung und Pastorale Konzeption an-
getreten und somit Sulzbach am Main verlassen.

L ICHT & SCHATTEN -

E IN KONZERT IN DER

ST. MARGARETA KIRCHE

Am 02.02.2020 veranstaltete der Musikverein
Sulzbach ein Konzert mit dem Symphonischen
Blasorchester in der St. Margareta-Kirche. Un-
ter dem Titel Licht & Schatten, angelehnt an
das Hauptwerk des Abends, präsentierten die
Musiker unter anderem Werke von Richard
Strauss, Karl Jenkins und im Beethoven-Jahr
natürlich auch von Ludwig van Beethoven. Als
Gastdirigent bzw. -solisten konnten Claudia
Engelhard, Joachim Pfannschmidt sowie Mi-
chael Euler gewonnen werden.

Informieren Sie sich gerne und direkt und
bleiben Sie immer auf dem aktuellen Stand
unter: www.pg-sulzbach.de bzw. www.hofs-
tetten-evangelisch.de



Die aktuelle Situation verlangt uns allen einiges ab.
Trotzdem sind wir stets darauf bedacht unseren Se-
nioren die schwierige Zeit so angenehm wie möglich
zu gestalten.

Auch wenn es zur Zeit viele
Einschränkungen im All-
tagsleben gibt, sind unsere
Senioren sehr geduldig und
verständnisvoll, dafür
möchten wir Mitarbeiter
auch unsere Anerkennung
an all unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner in der
Einrichtung aussprechen.

Durch verschiedene Aktivi-
täten – Sport, Spiel, Musik,
Spaziergänge im Garten
oder auf der Dachterrasse –
ist für ausreichende Unter-
haltung gesorgt. Des Weite-
ren finden bei Bedarf Ein-
zelbetreuungen und Ge-
sprächsrunden statt.

Die Bewohner verfolgen aufmerksam die täglichen Informationen
über den Verlauf der Corona-Pandemie in den Medien und wissen
deshalb um die Wichtigkeit der bisher von uns getroffenen Sicher-
heitsmaßnahmen.

Die Senioren und Mitarbeiter des NOVITA Seniorenzentrum Sulz-
bach bedanken sich nochmal recht herzlich bei den Kindern des
Kindergartens und der Schulen für die zahlreichen Bilder und Brie-
fe, sowie bei den vielen hilfsbereiten Menschen die für uns weiter-
hin Schutzmasken anfertigen.

Ein besonderer Dank geht an den Musiker, Alex Silva, der in seiner
Freizeit ehrenamtlich ein wirklich tolles Konzert im Garten des Se-
niorenzentrum gegeben hat.

Er hat damit in unseren Senioren und Mitarbeitern wieder die Hoff-
nung und Vorfreude geweckt, wie unser aller Leben hoffentlich
bald wieder nach „Corona“ sein wird.

ZUSAMMEN STEHEN WIR DAS DURCH!

Die Leiterin unserer Seniorenbe-
gegnung Frau Dagmar Schadt
und die Leiterin unseres Jugend-
treffs Frau Kinga Sobczak freuen
sich mit ihrem Team auf Ihre Be-
stellungen!

Wann? Seit dem 20.03.2020 an
jedem Dienstag und Freitag zwi-
schen 10 und 12 Uhr

Wie? Telefonisch unter
06028/9793477 oder
0175/9078402
oder postalisch in den Briefkas-
ten der Seniorenbegegnung
Spessartstr. 4, oder per E-Mail an:
sb-sulzbach@web.de
(Bitte stets mit Name, Adresse
und Rufnummer)

Was? Lebensmittel, Medikamen-
te und Gebrauchsgegenstände
des täglichen Bedarfs in haus-
haltsüblichen Mengen – für Ge-
tränkelieferungen bitten wir un-
sere örtlichen Getränkehändler
zu kontaktieren.

Und dann? Frau Schadt und Frau
Sobczak werden stets noch am
gleichen Tag ab 12 Uhr Ihre Ein-
kaufswünsche in Sulzbach, so-
weit vorrätig, erfüllen. Anschlie-
ßend erhalten Sie die Einkaufsta-
sche von Herrn Bassam Almana-
wi an Ihre Haustür geliefert. Die
Abrechnung gemäß Kassenbeleg
erfolgt bei Ihnen vor Ort. Der
Einkaufsservice selbst ist natür-
lich für Sie kostenfrei.

Wir würden uns freuen, wenn die
betroffenen Bürgerinnen und
Bürger dieses von Marktverwal-
tung und Marktgemeinderat un-
terstützte Angebot rege anneh-
men und hoffen, dass wir hier-

durch einen kleinen Beitrag
dazu leisten können, um die
aktuellen Einschränkungen et-
was abzumildern.

Sulzbach bietet allen Seniorinnen und Senioren
sowie allen BürgerInnen, die selbst hierzu nicht
in der Lage sind (wie Alleinerziehende, Berufs-
gruppen der Daseinsvorsorge) oder aufgrund ihres
Gesundheitszustandes einembesonderen Infektions-
risiko ausgesetzt sind,auf Bestellung,Einkaufsfahr-
ten samt Lieferung andieHaustür an.

E INKAUFSSERVICE DER GEMEINDE

Bei Corona
hilft Gemeinschaft

M
usiker

A
lex

Silva
im

Seniorenzentrum
N

O
VITA

Bassam Almanawi liefert
bis an die Haustür
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Kinga Sobczak nimmt Bestellungen auf Jan Sommer, Kinga Sobczak, Dagmar Schadt,
Andrea Dölger, Bassam Almanawi

fusion-m
edical-anim

ation-1597986541-unsplash
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Das Team des Novita
Seniorenzentrums
bedankt sich ganz herz-
lich bei allen Spenderin-
nen und Spendern für die
bisher zur Verfügung ge-
stellten Schutzmasken.

Es besteht weiterhin großer Be-
darf, so dass wir um weitere
Spenden bitten dürfen – und so
geht’s:

Mitarbeiter des Marktes Sulz-
bach würden diese nach Termin-
vereinbarung (Telefon 9712-0)
bei Ihnen kontaktlos abholen.
Anschließend werden sämtliche
Masken in der Wäscherei unse-
res Seniorenzentrums keimfrei
gereinigt und können sodann

dem Personal unseres Senioren-
zentrums sowie je nach Bedarf
auch weiteren Personen kosten-
frei überlassen werden.

Als kleines Dankeschön erhalten
alle Maskenschneider und
Schneiderinnen vom Markt Sulz-
bach einen Sulzbach-Gutschein,
durch deren Verwendung Sie bei
Ihrem nächsten Einkauf zur Un-
terstützung unserer Gewerbe-
treibenden im Ort beitragen
können.

Für Schnittmuster und eine Näh-
anleitung haben wir auf unserer
Website www.sulzbach-main.de
einen entsprechenden Link für
Sie bereit gestellt.

Viel Spaß beim Nähen!

Malen und Zeichnen in
Zeiten der Krise –
Beschäftigungsideen
für unsere kleinen Mit-
bürger

Anknüpfend an eine inzwi-
schen bundesweit in vielen
Gemeinden praktizierte Ge-
meinschaftsidee gibt es nun
auch bei uns für unsere Kinder
die Möglichkeit, selbst bemal-
te „Mutmachersteine“ in eine
Steinschlange zu legen. Sie
finden diese entlang unserer
Ortsmauer von der Franz-
Schüßler-Straße kommend in
Richtung Kindergarten. Viel-
leicht möchte Ihr Kind dort
auch gern einen schön bemal-
ten Stein ablegen?

Ein herzliches Danke auch an
Frau Nadja Trautmann vom
Atelier Pinselstrich, die zur
Überbrückung der schulfreien
Zeit immer Donnerstags eine
kostenlose Kinder-Zeichen-
stunde für Kinder ab 6 Jahren
angeboten hat.

SCHUTZMASKEN MADE IN SULZBACH

IDEEN FÜR DIE

KLE INEN

Das Team des Novita Seniorenzentrums sagt Danke

Schulbesuch von
Staatssekretärin
Anna Stolz
Anna Stolz, Staatssekretärin im Ministerium für Un-
terricht und Kultus, besuchte die Herigoyen Grund-
und Mittelschule Sulzbach. Anlass war die Evaluati-
on der bilingualen Klassen, die im Rahmen eines
Schulversuches seit 5 Jahren bestehen. In jeweils
einer Klasse der Jahrgangsstufen 1 mit 4 erfolgt der
Unterricht zum überwiegenden Teil in Englisch. Die
Ergebnisse sind derart überzeugend, dass bei uns
eine bilinguale Beschulung auch im Schuljahr
2020/2021 erfolgen wird.

Im Rahmen des Besuches hatte Frau Anna Stolz
auch Gelegenheit, sich im Beisein des 1. Bürger-
meisters Martin Stock und Rektor Volker Goebel in
das Goldene Buch der Marktgemeinde Sulzbach
a. Main einzutragen.

„Es war einmal...”
KUNST TRIFFT MÄRCHEN

IN DER HERIGOYEN-SCHULE

Es war einmal... Kunst trifft Märchen! Unter die-
sem Leitthema beschäftigten sich alle 14 Klas-
sen der Grund- und Mittelschule Sulzbach inhalt-
lich und künstlerisch mit der Literaturgattung
Märchen. Jede Klasse gestaltete, auch in Koope-
ration mit dem Fach Werken und Gestalten, je-
weils ein unterschiedliches Märchen. Auch medi-
al als Hörspiel oder als kleines Theaterstück wur-
de der Zugang zum Märchen gesucht. Die Ergeb-
nisse wurden am 5. März 2020 der Öffentlichkeit
in der Herigoyen Schule präsentiert.

Anna Stolz trägt sich ins Goldene Buch Sulzbachs ein

Infos aus der
Herigoyen-Schule
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Unsere Senioreneinrichtung wurde am
01.11.2019 eröffnet und befindet sich direkt
im Ortskern des Marktes Sulzbach. Das Haus
liegt idyllisch in der Nähe des Mains und am
Westrand des Spessarts.

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht der Be-
wohner mit seinem selbstbestimmten Leben.
Seine Bedürfnisse und Wünsche bilden den
Maßstab für alle Dienste des Hauses.

Im Seniorenzentrum bieten wir 80 Einzelap-
partements in der Dauer- und Kurzzeitpflege.
Diese sind mit einer eigenen und modernen
Nasszelle ausgestattet, ebenso ergänzen Wohl-
fühlbäder mit einer speziellen Hubbadewanne
das Angebot.

Die Zimmer sind voll möbliert und können
nach Absprache mit eigenen Möbeln ergänzt
werden. Auch dürfen gerne persönliche Ge-
genstände, wie z.B. Bilder, Vasen, Pflanzen,
Lieblingssessel oder -decke mitgebracht wer-
den.

Die Ebenen sind ansprechend und wohnlich
mit Tisch- und Sitzgruppen eingerichtet und
stehen allen Bewohnern zur Verfügung. Wei-

terhin verfügt jede Ebene über eine ausgestat-
tete Therapieküche und eine Terrasse mit Gar-
tenzugang bzw. Balkone. Ebenfalls bieten wir
noch eine großzügige Dachterrasse mit Blick
über die umliegende Landschaft und eine ge-
schmackvoll angelegte Gartenanlage, die zum
Verweilen einlädt.

Die großzügige Cafeteria kann für Besuche
oder Feste und Veranstaltungen genutzt wer-
den. An diese schließt sich der Kapellenbe-
reich an, der für Gottesdienste oder auch zur
stillen Einkehr zu Verfügung steht.

Unser umfassendes Angebot beinhaltet eben-
falls Friseur und Fußpflege, diese suchen unse-
re Bewohner auf der jeweiligen Wohnebene
auf.

Weiterhin bieten wir das Angebot einer haus-
eigenen Wäscherei und eigenen Großküche,
die unser Haus versorgen.

Für eine ausführliche Beratung und die Voraus-
setzungen für eine Aufnahme stehen wir Ihnen
nach vorheriger Terminabsprache unter der
Telefonnummer 06028 23800 gerne zur
Verfügung.

(  ) (  )
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SULZBACH WIRD FAIRTRADE TOWN

In Sulzbach sind bereits
mit dabei:

Weltladen
Gönn Dir was
unsere Pfarrgemeinde
unsere Kindergärten
Restaurant Aladdin
Hund, Katz & Co
Restaurant
Die Braunwarthsmühle
unsere Einkaufsmärkte
und Discounter.

Achten Sie bei Ihrem
Einkauf auf diese Siegel
und Sie können sicher
sein, dass es sich um fair
gehandelte Produkte
handelt!

Fairtrade Town
Sulzbach am Main

Nina Mörchel
Hauptstraße 36
63834 Sulzbach am Main
Telefon 06028 / 9712-27
nina.moerchel@sulzbach-main.de

Die Gesellschaft zur Förderung
der Partnerschaft mit der
Dritten Welt mbH mit Sitz in
Wuppertal ist der größte
europäische Importeur fair
gehandelter Lebensmittel und
Handwerksprodukte.

Das Fairtrade-Siegel steht für
fair angebaute und gehandelte
Produkte, bei dem alle Zutaten
zu 100 Prozent unter Fairtrade-
Bedingungen gehandelt sind und
physisch rückverfolgbar sind.

Die El Puente GmbH mit Sitz in
Nordstemmen ist Importeur von
fairen Produkten. Als Brücke
(span.: el puente) zwischen dem
globalen Norden und globalen Sü-
den fördert sie Kleinbetriebe und
Kooperativen in Afrika, Asien und
Lateinamerika.

Als „dwp - dritte-welt partner“
1988 gestartet, heißt die Fair
Trade Genossenschaft inzwischen
„WeltPartner“. Sie setztsich ein
für faire Welthandelsstrukturen,
für die Förderung von Kleinbau-
ernfamilien und den ökologischen
Anbau sowie für die Übernahme
von sozialer Verantwortung auch
in Deutschland.

Fairtrade Town

Warum darf sich Sulzbach
Fairtrade Town nennen?

Um den Titel Fairtrade Town zu
erhalten, müssen die Gemeinden
5 Kriterien erfüllen. Nach Grün-
dung einer Steuerungsgruppe
müssen Kindergärten, Gaststät-
ten, Händler und Geschäfte moti-
viert werden, fair gehandelte
Waren zu kaufen bzw. zu verar-
beiten. Die Gemeinde verpflich-
tet sich mit unterschiedlichen
Aktionen auf die Wichtigkeit von
fairen Waren aufmerksam zu ma-
chen. Erst dann erhält eine Ge-
meinde den Titel Fairtrade Town.

Was ist eigentlich fairer
Handel?

Mit dem Kauf von fair gehandel-
ten Produkten unterstützen Sie
aktiv Produzenten und Kleinbau-
ern in Entwicklungsländern. Sie
haben somit die Chance, sich
eine menschenwürdige Existenz
aufzubauen, faire Löhne zu zah-
len und zu investieren.

Was bedeutet das genau?

Stabile und langfristige Preis-
zusagen

Vernünftige Löhne für ein
menschenwürdiges Leben

Deckung aller Produktions-
kosten und Verzicht auf ge-
sundheitsgefährdende Einsät-
ze von Chemikalien

Möglichkeiten zur Weiterbil-
dung

Qualitätssicherung

Keine Kinderarbeit

Förderung ökologischer
Ressourcennutzung und
Umstellung auf Bio-Landwirt-
schaft

Welche Produkte gibt es?

Bananen, Kaffee und Zucker ist
bei Fairtrade das Erste an das
man denkt, aber die Palette ist
bei weitem größer:

Schokolade, Kakao, Honig, Oran-
gensaft, Tee, Wein, Reis, Quinoa,
Gewürze, Nüsse & Öle, Blumen,
Kosmetik, Baumwolle, Textilien,
Gold und sogar Sportbälle.

Und es kommen immer mehr
Produkte dazu.

Durch den Kauf von fairen Pro-
dukten können Sie ein Teil des
Großen Ganzen sein. Unterstüt-
zen Sie die, die es wirklich nötig
haben.

Und eins noch: die Produkte sind
nicht nur fair, sie schmecken
auch richtig lecker.

Unsere Steuerungsgruppe

Die Gründung der Steuerungs-
gruppe fand im September 2019
statt und war der zweite von fünf
Schritten, um die Bewerbung zur
Fairen Gemeinde abgeben zu
können. Sie koordiniert Veran-
staltungen und motiviert Gastro-
nomie, Handel und natürlich alle
Bürgerinnen und Bürger, den fai-
ren Verkauf zu unterstützen.

Sulzbach darf sich fortan
offiziell Fairtrade Town
nennen. Gemeinsam
möchten wir den fairen
Handel in Sulzbach weiter
voran bringen.

Sulzbach

Fair gehandelter Kaffee

Steuerungsgruppe Fairtrade Town
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Der SPD-Ortsverein beschloss mit
seinen MGR-Kandidatinnen- und
Kandidaten, aktiv etwas gegen den
Klimawandel zu tun.

Die Gemeinde soll damit bei den
Aufforstungsarbeiten nach dem
Sturmtief Fabienne unterstützt wer-
den. Der zuständige Förster, Herr Ei-
denschink, stellte ein Areal am Wa-
chenbach zur Verfügung. Aufgrund
der speziellen klimatischen Anfor-
derungen ist die Schwarzerle für
diese Fläche am besten geeignet.

Forstwirtschaftsmeister André Som-
mer hatte alles in die Wege gelei-
tet: die Beschaffung der Jungbäume
und des Zubehörs für die Pflanzung,
er bereitete das Areal am Wachen-
bach vor und organisierte das benö-
tigte Werkzeug. André führte den
Teilnehmern die fachgerechte
Pflanzung vor. Wichtig ist dabei,
dass sich möglichst keine Luft an
den Wurzeln der Pflanze befindet,
um das Risiko der Schimmelbildung
zu minimieren. Dies wird erreicht,
indem die Pflanze beim Einsetzen

leicht geschüttelt und nach dem
Befüllen des Pflanzlochs die Erde
um die Pflanze festgetreten wird.
Im Pflanzbereich war die Erde be-
reits so vorbereitet, dass jede*r
Teilnehmer*in die eigene Schwar-
zerle selbst setzen konnte. Alle
machten sich mit Eifer ans Werk.
Zum Schutz vor Wildverbiss wurde
über den Jungbaum vorsichtig eine
Wuchshülle gestülpt und zur Stabi-
lisierung an einem in den Boden
eingeschlagenen Holzstab befes-
tigt.

Diese Baumpflanzung sollte keine
einmalige Schaufenster-Aktion für
den Wahlkampf sein, sondern der
Startschuss für das Vorhaben, die
bundesweite Aktion PLANT FOR THE
PLANET nach Sulzbach zu bringen.
Damit hat auch die interessierte Be-
völkerung aus Sulzbach, Soden und
Dornau die Möglichkeit, aktiv den
Waldbestand für die Klimaverände-
rung stark und zukunftsfähig zu ma-
chen.
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BAUMPFLANZUNGSAKTION

DES SPD-ORTSVERE INS

Gut für’s Klima

»Wir sind reich
genug, uns
Klimaschutz zu
leisten – und sind
zu arm, um auf
Klimaschutz zu
verzichten.«
SIGMAR GABRIEL

In seiner Begrüßung wies der SPD Ortsvereins-
vorsitzende Werner Baur auf die Aktualität des
Themas hin. Apotheker Killinger erklärte die Unter-
schiede in den Begrifflichkeiten Lieferengpass,
Lieferausfall und Versorgungsengpass und was dies
in der täglichen Arbeit für den Apotheker und sein
Team bedeutet.

Jörg Frieß wies auf die Herausforderungen für den
Arzt und den Patienten hin, wenn Medikamente
nicht mehr verfügbar sind (Lieferausfall).

Sehr problematisch ist ein „Versorgungsengpass“.
In einem solchen Fall steht dem Arzt kein (zugelas-
senes) Medikament und keine alternative Therapie-
option zur Verfügung. Nach seinen Worten ist also

die enge Abstimmung
zwischen behandeln-
dem Arzt und Apothe-
ker für den Patienten
immer wichtiger.

Helge Killinger schil-
derte detailliert die Zu-
sammenhänge der Glo-
balisierung und den
weltweiten Verflech-
tungen der Arzneimit-
telkonzernen und
Wirkstoffherstellern
und den Gesetzen der
Marktwirtschaft. Die
Hersteller der Wirk-
stoffe sitzen in China,

Indien und den USA. Sobald ein Produzent z.B. we-
gen Havarie, Qualitätsmängel oder Rückruf von
Arzneimitteln wegen Verunreinigungen (Valsartan,
Heparin, Ranitidin) usw. ausfällt, wird es schwierig
den Wirkstoff bzw. die Arznei von einem anderen
Produzenten zu bekommen, da dieser auch bereits
ausgelastete Kapazitäten hat. Auf der anderen Sei-
te sind die Pharmaunternehmen nicht sonderlich
interessiert ihre Produkte in Ländern wie der BRD
zu verkaufen, wo sie aufgrund der Vereinbarungen
mit der GKV erheblich geringere Margen erzielen.
Eine aktuelle Gefährdung der Arzneimittelversor-
gung für Deutschland könnte durch das Coronavi-
rus entstehen. Zusammenfassend kann gesagt wer-
den, dass die Medikamentenversorgung im welt-
weiten Zusammenhang gesehen werden muss und
national wie europäisch nur langfristig positive
Veränderungen erreicht werden können.

Helge Killinger rät deshalb den Patienten: Medika-
mentenvorrat für ca. 2 Wochen beschaffen, recht-
zeitige Rezeptnachforderung in der Arztpraxis, Re-
zepte nicht „pinnen“, sich von Arzt und Apotheker
beraten lassen und nicht unbedingt den Verfügbar-
keitsangaben der Versandapotheken vertrauen.

Im Anschluss kamen viele Fragen von den Besu-
chern und alle konnten beantwortet werden.

Werner Baur bedankte sich bei den beiden Refe-
renten für ihre praxisnahe, verständliche Schilde-
rung der Problemstellungen und die Möglichkeiten
alternative Lösungen für die Patienten zu finden.

Lieferengpässe bei
Medikamenten

Am 10. Februar 2020 fand eine Informa‐
tionsveranstaltung mit den Referenten
Helge Killinger, Apotheker in Sulzbach
und Jörg Frieß, Facharzt für Allgemein‐
medizin aus Leidersbach, im Haus der
Begegnung statt.

Informationsveranstaltung im Haus der Begegnung

Die Referenten



„Frage nicht, was die
Gemeinschaft für dich
tun kann, frage, was du
für die Gemeinschaft
tun kannst.“

Mit diesem Zitat von John F. Ken-
nedy eröffnete Bürgermeister
Martin Stock seine Rede zur Ver-
leihung der silbernen und golde-
nen Nadel am 10. Januar 2020 in
der Braunwarthsmühle. Jährlich
werden am schon traditionellen
Ehrenabend in Sulzbach am Main
all diejenigen aus der Gemeinde

geehrt, die sich im Vereinsleben
und Ehrenamt besonders enga-
giert und verdient gemacht ha-
ben.

Es wird immer schwieriger, unse-
re Mitmenschen für Ehrenämter
zu begeistern. Umso mehr ist
Sulzbach sehr stolz auf die Ver-
einsarbeit die von den Bürgerin-
nen und Bürgern in ihrer Freizeit
geleistet wird.

Aufgeschoben ist nicht aufgeho-
ben. Corona hat der Verleihung
2021 vielleicht einen Strich

durch die Rechnung gemacht,
vergessen werden aber auch
2021 die Verdienste nicht. So-
bald als möglich, wird die Markt-
gemeinde die liebevoll gewon-
nene Tradition fortsetzen und
allen, die es sich verdient haben,
mit großem Dank die Ehrennadel
überreichen. Denn wir sind de-
nen zu Dank verpflichtet, die sich
uns so hingebungsvoll verpflich-
tet haben.

Haufenweise Gold und Silber
für engagierte Sulzbacher
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sind, ihr Verhalten zu ändern“,
zollt Alexander Hess, ZAG-Frakti-
onsvorsitzender, Respekt gegen-
über allen, die bei der Aktion
mitgemacht haben. Doch nicht
nur die Fahrradfahrer*innen set-
zen sich für ihre Umwelt vor der
Haustüre ein. Alle, die nachhaltig
leben, einkaufen, kochen, reisen,
feiern usw., helfen aktiv mit, die
Zukunft positiv zu gestalten und

Sulzbachs wertvolle Umwelt zu
schützen. Denn unser erholsa-
mer Wald, die malerischen Wie-
sen und unvergleichlichen Main-
auen tragen einen wichtigen Teil
dazu bei, dass Sulzbach seinen
Bürger*innen ein attraktiver, le-
benswerter Ort ist, der allen ein-
ladende Plätze zum Erholen, Ver-
weilen, Träumen, Spielen, Welt
entdecken bietet.

Was ganz klein startete, nimmt
langsam Fahrt auf. „Es geht uns
mit dieser Aktion vor allem dar-
um, zum Nachdenken über das ei-
gene Verkehrsverhalten anzure-
gen“, erläutert Andera Heidel,
Vorsitzende der ZAG. Muss man
immer das Auto benutzen? Kann
man die Erledigung auch per
Fahrrad oder zu Fuß machen?

Das Auto stehen zu lassen hat
viele Vorteile. Man verbindet das
Nützliche mit dem Schönen. Be-
wegung an der frischen Luft tut
sich und der Umwelt gut. Das
macht Spaß, ist gesund und hält

fit, wie weitläufig bekannt ist.
Weitere gute Gründe sind, die
Einsparung von CO2 sowie weni-
ger Verkehr, Autolärm und luft-
verschmutzende Abgase auf
Sulzbachs Straßen und somit
mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr für Jung und Alt.

Selbst der Freistaat Bayern wur-
de auf „Autofrei – Ich bin dabei!“
aufmerksam und wollte mehr
wissen. Aus diesem Grund veran-
lasste das Staatliche Bauamt
Aschaffenburg 2018 und 2019
eine Verkehrszählung für interne
Zwecke auf unseren Straßen.

Generell erhielt die ZAG für die
Aktion auch aus der Gemeinde
viel positives Feedback. „Das
schätzen wir sehr. Es zeigt, dass
ein Umdenken begonnen hat und
die Menschen durchaus bereit

Drei Jahre ist es erst her, dass die
Wählergruppe ZAG – Zukunft aktiv
gestalten, Sulzbach, Soden, Dornau -
die Aktion „Autofrei – Ich bin dabei!“
ins Leben gerufen hat.

ZAG-Aktion
„Autofrei – Ich bin dabei!“

GEMEINDE-NEWS

Kita Architektenwettbewerb
02.06.20

Der Siegerentwurf des Architekturwettbe‐
werbs für den Neubau eines Kindergartens
und Horts am Kurmainzer Ring wurde
feierlich präsentiert.
Insgesamt gab es über 70 Architektenbüros
aus ganz Deutschland und sogar dem euro‐
päischen Ausland, die sich für das Projekt
interessiert haben.

Präsentation der Entwürfe

Die 3 Vorschläge zum KiTa-Wettbewerb
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Zukunft Aktiv Gestalten
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Mit der Kommunalwahl am 15. März 2020 wurde
der neue Marktgemeinderat von den Sulzbacher
Bürgerinnen und Bürgern gewählt. Ein herzliches
Willkommen an die neuen Gemeinderatsmitglieder
bringt auch immer ein Auf Wiedersehen mit sich.
Unglaubliche 97 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit im
Dienste der Kommunalpolitik und zum Wohle von
Sulzbach, Soden und Dornau bringen diese Ge-
meinderäte zusammen.

Ein besonderer Dank geht an unseren Dienstältes-
ten, Herrn Volker Zahn, der nicht nur über 30 Jahre
engagierter Marktgemeinderat im Dienst unserer
Gemeinde war, sondern auch 14 Jahre lang das Amt
des 3. Bürgermeisters mit Leib und Seele vertrat.

Nicht nur politisch, sondern vor allem der Heimat-
geschichte und den Belangen unserer Senioren ver-
bunden, engagierte sich Volker Zahn, der Initiator
von unzähligen Veranstaltungen und Ausstellungen
war, zuletzt zum 100. Geburtstag von Karl Hage-
mann. Auch der Ortschronik über die Ibelo und vie-
le weitere Chroniken über unser schönes Sulzbach
entstanden dank seiner fachkundigen Mithilfe.
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Martin Stock, 1. Bürgermeister von Sulzbach hielt
eine Dankesrede zur Verabschiedung der Gemein-
deräte und Gemeinderätinnen.

Ich darf Euch alle herzlich willkommen heißen zum
feierlichen Abschied von unseren sieben verdien-
ten Marktgemeinderäten: Caner Atadiyen, Maria
Keller, Paul Merz, Winfried Reis, Andreas Schäffler,
Friedrich Weber und Volker Zahn, letzterer in Dop-
pelfunktion als langjähriger 3. Bürgermeister und
zudem von unserer Dornauer Ortssprecherin Stefa-
nie Schneider.

Ungewöhnliche Zeiten erfordern ungewöhnliche
Mittel: Ihr alle seid bereits seit knapp 4 Monaten
außer Dienst, doch war es uns leider nicht möglich,
in Eurer letzten Sitzung Euch den Abschied zu be-

reiten, der Euch und Eurem verdienstvollen Wirken
für die Marktgemeinde Sulzbach gebührt hätte. In-
sofern war es mir, der Verwaltung und sicherlich
auch Eurem Kollegenkreis aus dem Marktgemein-
derat ein großes Anliegen und Bedürfnis zugleich,
Euch nach all den Jahren nicht einfach durch die
stille Hintertür zu verabschieden, sondern diesen
feierlichen Moment nachzuholen, sofern die Um-
stände es zulassen.

So haben wir heute, kurz vor dem Herbst mitsamt
den ungewissen Folgen in Bezug auf die Pandemie-
entwicklung, womöglich einen noch guten Zeit-
punkt erwischt, um das nachzuholen, was oft im Le-
ben zu kurz kommt und dennoch doch so wichtig
ist: Nämlich das kleine Wörtchen mit der großen
Wirkung, Danke zu sagen.

Der Markt Sulzbach sagt Danke, Chapeau und Aner-
kennung Euch allen für 97 Jahre ehrenamtliche Tä-
tigkeit im Dienste der Kommunalpolitik und zum
Wohle von Sulzbach, Soden und Dornau.

Ein Ehrenamt, das oft für viele nicht verlockend
und gerade deswegen so unglaublich wichtig ist.
Wie oft habe selbst ich bereits in meiner kurzen
Zeit in der Kommunalpolitik Sätze gehört wie:

„Ich würde mir das nicht antun“ oder „Das wäre mir
nix, nicht einmal geschenkt.“ Nicht selten hört man
auch mal einen Satz wie „Die da im Gemeinderat
machen doch eh das, was sie wollen“. Derlei Sätze
habt ihr sicherlich auch gehört. Sie werden wohl
nur noch übertroffen von dem einen vorwurfsvol-
len Satz, den jeder Gemeinderat beim Besuch eines
Fests oder einer Gastwirtschaft schon einmal zu
Ohren bekommen hat: „Was habt ihr denn da bloß
schon wieder gemacht?“

Sicherlich, bei keinem von Euch war der Wunsch
nach Lob oder Anerkennung Triebfeder oder Moti-
vation für Euer Ehrenamt. Hätte man selbiges ge-
sucht, hätte man sich besser ein anderes als das
Feld der Kommunalpolitik ausgesucht. Dennoch
sind die Folgen und Wirkungen der Entscheidungen
von Ehrenamtlichen selten für eine Vielzahl von
Menschen so direkt spürbar, haben sie derartige
unmittelbare Tragweite und Auswirkungen wie in
der Kommunalpolitik. Eine große Verantwortung,
manchmal mehr Bürde als Ehrenamt, die auf Euren
Schultern gelastet hat und die ihr Euch zusätzlich
zu Euren Aufgaben im beruflichen und privaten Be-
reich, die für die meisten Menschen schon ausfül-
lend genug sind, aufgehalst habt.

Die Worte des Dankes, sie kommen oft zu kurz, und
das obwohl ein gewissenhafter Gemeinderat bei
der Dauer der Sitzungen und Ausschüsse, nebst
Fraktionsbesprechungen und Vorbereitungszeit
selten auf unter 100 Stunden pro Jahr an reiner Ar-
beitszeit kommt. Multipliziert man dies mit den
vorhin genannten 97 Jahren kommt man da schon
auf eine stattliche Summe für unsere acht Ehren-
amtlichen.

Ich will hier nicht den Eindruck erwecken, dass die
intensive Arbeit als Gemeinderat eine gänzlich un-
dankbare sei, ganz im Gegenteil. Wenngleich dieser
Arbeit oftmals nicht die öffentliche Würdigung in
dem Ausmaß entgegengebracht wird, wie es ange-
bracht wäre, kann sie doch auch sehr interessant
und erfüllend sein. In Sulzbach pflegt man fast
schon traditionell eine gute Arbeitsbeziehung zwi-
schen den einzelnen Fraktionen und so verwundert
es nicht, dass auch Ihr in der letzten Amtsperiode
wichtige und für unseren Ort maßgebliche Projekte
vorangebracht habt: Das Produkt Eurer Arbeit, es
kann sich sehen lassen!

Martin Stock

Feierliche Verabschiedung der Sulzbacher Markt‐
gemeinderätinnen und Marktgemeinderäte am
28. August 2020 in der Braunwarthsmühle

DankeSulzbach
sagt Danke

A
bschied

Volker
Zahn

Von unten nach oben:
Andreas Schäffler
Stefanie Schneider
Maria Keller
Winfried Reis
Volker Zahn
Martin Stock
Paul Merz
Friedrich Weber
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Vielen Dank,
Volker Zahn!



Dres. med. Florian Prentner & Julia Burmeister

Praxis für hausärztlich- internistische Versorgung
Praxis für Betriebsmedizin & Reisemedizin & Gelbfieberimpfstelle

mehr unter: www.praxis-prentner.de

Hausbesuche auch durch zertifizierte
medizinische Fachangestellte
(VERAH-Programm)

kleine chirurgische Eingriffe und
Wundversorgung

kontinuierliche allgemein- und
familienmedizinische Betreuung
(Hausarztmodell/DMP)



Auch Fasching wird bei uns
Groß geschrieben. Der Musik-
verein Sulzbach richtet jährlich
die Mexikanische Nacht aus
und der Vereinsring
veranstaltet unter der Leitung
von Zeremonienmeister
Herrmann Spinnler den
traditionellen Faschingsumzug
und den Kindermaskenball.
Anschließend trifft man sich
zur After Train Party auf der
Kegelbahn.

Die Kindergärten geben eben-
falls ihr Bestes. Da wird aus
der Erzieherin auch mal eine
Blumenstatue, die schon die
Allerkleinsten selbst mit
Schnuller im Mund bestaunen.

Der Bürgermeister wird beim
Rathaussturm ins Bett geschickt
und muss sich mit vielen Süßig-
keiten den Schlüssel zum Rat-
haus zurück ergattern.
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Sulzbach

Wind und Wetter wird getrotzt und mit vielen Farben die Straßen bunt gemacht.

TV
Sulzbach

Der Turnverein 1903 e.V. Sulzbach ist mit rund 950
Mitgliedern der größte Verein unserer Marktge-
meinde. In sieben Abteilungen werden von rund 50
Übungsleitern sehr vielseitige Sportmöglichkeiten
angeboten. Bei den zahlreichen Angeboten für die
rund 350 Kinder und Jugendlichen, die beim TV
Sulzbach angemeldet sind, achtet man besonders
auf Qualität und gute Ausbildung der Übungsleiter.

In der Turnabteilung, der größten Sparte des TVS,
werden viele verschiedene Fitnessprogramme zu-
sammengefasst: von A wie Aroha über Power Work-
out, Step-Aerobic und Yoga, bis Z wie Zumba – da
ist praktisch für jeden etwas dabei. Neben Leicht-
athletik und Walking werden beim TV Sulzbach
auch mehrere Ballsportarten angeboten, darunter
Tennis, Tischtennis und Volleyball. Die Handballab-

teilung wurde vor etwas mehr als zehn Jahren lan-
desweit bekannt, als die Damenmannschaft bis in
die 1. Bundesliga aufstieg. Auch heute noch spielt
man im Aktivenbereich höherklassig und die inten-
sive Jugendarbeit bringt regelmäßig vielverspre-
chende Talente hervor.

Trotz der großen Einschränkungen und Schwierig-
keiten, die die Corona-Pandemie mit sich brachte,
starteten im Oktober 2020 die Handballteams in
die Hallenrunde. Wie die Bilder zeigen, konnte die
Spielgemeinschaft HSG Sulzbach/Leidersbach so-
wohl bei den Damen als auch bei den Herren eine
schlagkräftige Truppe aufbieten. Man darf also ei-
nen spannenden Saisonverlauf und gute und inter-
essante Spiele erwarten.

Aktuelle Informationen gibt es
auf der Internetseite des TVS:
www.tv1903.de
sowie bei den Handballern:
www.tvshandball.de

Der größte Verein
in unserer
Marktgemeinde

Handballteam Herren

Handballteam Damen

Die Marktgemeinde ist stolz auf über 40 Vereine,
die mit ihren Veranstaltungen und Festen unser
Leben bereichern. Hier wird Gemeinschaft und
Zusammenhalt groß geschrieben

Sulzbach
hat Vereine

Gaudiwurm
trotzt Regen
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Viele wundervolle Jahre kann der Verein ver-
buchen mit Menschen, die Spaß am Leben ha-
ben, nicht verzagen, Herausforderungen be-
wältigen und sich gegenseitig dabei helfen.
Ob Jung ob Alt, wir sind ein bunt gemischtes
Team, engagieren uns im sozialen, christlichen
und öffentlichen Bereich der Gemeinde Sulz-
bach und des Landkreises Miltenberg und
Aschaffenburg. Selbstverständlich kennen wir
keine Grenzen und schon gar nicht beim La-
chen und dem Humor. Alles was Jedem ande-
ren und uns guttut, fördern wir und geben un-
ser ALLERBESTES zum Wohle der Gemeinde
und unserer Mitmenschen.

Natürlich pflegen und erhalten
wir unseren Ortskern mit seinen
Schönheiten und Traditionen,
dazu gehören vor allem unser
Bubesbrünnchen und das Mühl-
grundbrünnchen.

Wir feiern jedes Jahr die Fa-
schingseröffnung in unserem
Vereinslokal am 11.11. bei
Heidi und Heiner im Café Duck
Dich in Soden.

Danach beginnen die traditio-
nellen Faschingsumzüge in
Aschaffenburg und Sulzbach,
gefolgt von unserem Herz-
stück dem Wiesenfest Anfang
August in Soden mit allerbes-
ter Unterhaltung, garantiertem
Spaß, bester musikalischer Be-
gleitung und natürlich Verkös-
tigung für Leib und Seele.

Einen Mangel an Wohlbefin-
den werden Sie nicht erleben,
deshalb gönnen Sie sich diese
Zeit mit uns.

Der Carneval Club
Soden wurde

gegründet 1968

Soden Helau!
Der Carneval Club Soden

Carneval Club Soden

Ansprechpartnerin:
Selma Schönbach
selma-schoenbach@t-online.de
Telefon 0160 / 8 19 26 32

Termine 2021
(sofern sie coronabedingt
stattfinden dürfen… )

CCSWiesenfest
Samstag/Sonntag/Montag
31.7. bis 2.8.2021

D
asBubesbrünnchen

Der Carneval Club Soden

Der CCS rockt in der Gasse

»Wir sind für Ihr
Wohlbefinden und
Glücksgefühl, gerade in
dieser herausfordernden
Coronazeit, sehr gerne
da, denn Lachen ist die
allerbeste Medizin.«
GÜNTER GOLDHAMMER

GEORG GECK

SELMA SCHÖNBACH



Straße Dr. Karl-Reus-Straße 29

Ort 63834 Soden

Telefon 06028-8077880

E-Mail info@sodenthaler-musikanten.de

Internet www.sodenthaler-musikanten.de

Gründung 1979

Wir bieten an:

Musikalische Früherziehung

Grundausbildung am Glockenspiel

Blockflötengruppe

Jugendkapelle

Aktive Kapelle

Instrumentalausbildung:

Querflöte

Klarinette

Trompete & Flügelhorn

Tenorhorn & Bariton

Posaune

Tuba

Saxophon

Schlagzeug

STECKBRIEF

SODENTHALER MUSIKANTEN E .V.
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Ein Musikinstrument lernen

Nach ein paar Grundlagen erlernen wir Stücke
am Glockenspiel. Außerdem haben Kinder die
Möglichkeit, den musikalischen Einstieg an der
Blockflöte zu erlernen. Natürlich besteht bei
uns auch die Möglichkeit, ein eigenes Instru-
ment zu lernen.

Unter fachmännischer Anleitung spielen die
Kinder schon bald ihre ersten Töne. Nach et-
was einfacheren Stücken geht es später an an-
spruchsvollere Lieder.

Sind die ersten Grundkenntnisse geschaffen,
kommt man schon bald in die Jugendkapelle
der Sodenthaler Musikanten.

Natürlich begrüßen wir auch Musiker, die
schon einige Jahre Erfahrung haben, herzlich
bei uns in der aktiven Kapelle.

100 Jahre Blasmusik,
40 Jahre Sodenthaler Musikanten

Die Sodenthaler Musikanten beim 2-jährlichen Kirchenkonzert.

Verein Sodenthaler Musikanten: Heimatpflege und Liebe zur Musik in einem

1940 schließen sich weitere elf Musi-
kanten an. Irgendwann stellte man fest,
dass diese Konstellation einer Kapelle
ähnelte und gründete am 18. Januar
1954 auf einer Gründungsversamm-
lung mit 24 Gründungsmitgliedern die
Kolpingkapelle Soden.

Am 21. Mai 1979 wurden schließlich
die Sodenthaler Musikanten e.V. offizi-
ell eingetragen. Dạs war der Beginn der
Sodenthaler Musikanten unter der Lei-
tung von Hubert Amrhein.

Jugendkapelle ab 1997

Bald stellte man fest, dass es viele Ju-
gendliche in dem Verein gibt, die ein
Instrument erlernen und gerne zusam-
men musizieren würden. So beschloss
man 1997, die erste Jugendkapelle zu
gründen. Am Weihnachtskonzert stan-
den bei ihrem ersten Auftritt am 6.

Dezember 1997 dreißig Jugendliche
auf der Bühne des Bürgerhauses Soden.

2019 feierten wir 100 Jahre Blasmusik
in Soden und 40 Jahre Sodenthaler Mu-
sikanten. Zu diesem Anlass veranstalte-
te der Verein ein Jubiläumskonzert und
eine Sommernachtsserenade bei ge-
mütlichem Beisammensein.

Zusätzlich fand unser jährliches Musi-
kerfest am Bürgerhaus statt, und es
folgte am 3. Oktober unser ebenfalls
jährlicher Erntedankfrühschoppen un-
ter der Leitung von Gerhardt Bernath.

Um den Fortbestand unserer Musikka-
pelle zu erhalten, ist es uns wichtig, un-
sere Jugendarbeit aufrecht zu halten
und sie zu fördern. Schließlich wäre
ohne sie ein zukünftiges Vereinsleben
und somit auch die Blasmusik in Soden
nicht gesichert.

Die Sodenthaler Musikanten legen sehr
großen Wert auf die Jugendarbeit. Dar-
um fangen wir schon früh an. In unserer
musikalischen Früherziehung können
die Kinder bereits ab vierJahren zusam-
men musizieren und lernen ein paar
einfache Grundlagen der Musik spiele-
risch kennen.

1979 wurden die
Sodenthaler
Musikanten
gegründet

Jugendarbeit wird
großgeschrieben

Musik hören, ist eine Sache, Musik selbst zu
erzeugen, eine ganz andere. Angefangen hat alles
1919 mit sieben jungen, blasmusikbegeisterten
Burschen, die sich zusammenfanden, um
kirchliche und gesellschaftliche Feierlichkeiten
musikalisch mitzugestalten.

Geplante Termine 2021
Bürgerhaus Soden

Sommerfest 26.06. & 27.06.

Erntedank Frühschoppen 03.10.

Kerbtanz 23.10.



Wanderverein
„Spessartfreunde“ e.V.
Sulzbach

Infos und Anmeldung:
Telefon 06028 / 8407
vorstand@wanderverein-sulzbach.de
www.wanderverein-sulzbach.de

geführte Wanderungen
Zeit mit netten Leuten
Jugendevents
Seniorennachmittage
Exkursionen und Vorträge
der Naturschutzgruppe
aktive Naturschutzarbeit
Spiel- und Babbelabende

Wir freuen uns über jedes
neue Mitglied!
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Ein Ziel des Vereins ist es, die
Freude am Wandern in der Gruppe
zu wecken. Dabei erleben wir
nicht nur den Spessart und seine
Landschaften. Bei uns kommt
auch die Kommunikation nicht zu
kurz. Wir treffen uns z.B. zu gesel-
ligen „Spiel- und Babbelabenden“
im Vereinsheim. Die große Jahres-
attraktion ist unser traditionelles
„Käsefest“, das immer im Juli
stattfindet. Die hier angebotenen
Köstlichkeiten locken viele Gäste
von Nah und Fern an.

Unsere Naturschutzgruppe

Unsere Naturschutzgruppe lädt
seit über 40 Jahren zu naturkund-
lichen Stammtischen, Wander-
fahrten und Exkursionen ein, or-
ganisiert Arbeitseinsätze in Sa-
chen Vogel- und Insektenschutz,

Biotop-Pflege u.v.m.
Ein Schwerpunkt un-
serer Aktivitäten
liegt seit einiger Zeit
in der praktischen
Umweltbildung der
Kinder bzw. Jugend-
lichen im Wander-
verein. Zusammen
mit den Gruppenlei-

terinnen und Betreuern arbeiten
sie fleißig am Projekt Pfingstwei-
de. Wir freuen uns über jeden, der
unsere Naturschutzarbeit tatkräf-
tig unterstützen möchte.

Das Projekt „Pfingstweide"“

Das Projekt ist aus der Idee ent-
standen, eine Schmetterlingswie-
se anzulegen. In vielen Arbeits-
einsätzen konnten wir schon eini-
gen Biotopen einen neuen Platz
schaffen. Nach getaner Arbeit sit-
zen wir am Feuer. Es wird gegrillt
und das Gemeinschaftsgefühl ge-
stärkt. Es tummeln sich viele Tiere
und es summt und brummt über-
all. Uns ist der Erhalt der Lebens-
räume für Flora und Fauna sowie
die Arbeit in der Gemeinschaft
besonders wichtig.

Die Wanderjugend

Kinder wandern gerne und be-
staunen am Wegesrand Käfer,
Raupen oder eine Blume. Action,
Spaß und Spiel kommen bei unse-
ren Aktionen, wie z.B. Geocaching,
Raunächtewanderung, Kochen,
Eselwanderung nicht zu kurz.
Auch der Palmhase und der Niko-
laus besuchen uns jährlich.

Seniorennachmittag

Wir veranstalten einmal mo-
natlich einen Seniorennach-
mittag im Wanderheim mit ge-
selligem Beisammensein und
Verköstigung. Diese Veranstal-
tung ist immer gut besucht.
Durch den Nachmittag führen
Edeltraud Schäffler, Brigitte
Mayer und Gudrun Pälike.

Wanderverein
„Spessartfreunde“

U
nsere

W
anderjugend
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Mitten in der Corona-Krise hat der
neue Chorleiter Alexander Reuter das
Ruder des Gesangsvereins übernommen.
Mit Erfolg.

Gesangverein Sängerkranz
La Movida
1910 Sulzbach e.V.

Ehrung für 125 Jahre aktives Singen von Links nach rechts:
Rosel Mangartz-Schmitt, Thomas Glaser und Stefanie Schreck. Probe in der Anna Kirche
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Ende September durften wir dann dank der katholischen Kirchenge-
meinde Sulzbach donnerstags in der St. Anna Kirche proben. Hierfür
nochmals ein herzliches Dankeschön!

Im kommenden Jahr hoffen wir, dass auch wieder La Movida singt
stattfinden kann und eine Teilnahme an der Sulzbacher Konzertwo-
che 2021 ist ebenfalls in Planung.

An der Krise wachsen

Zusammenfassend kann man sagen, dass die Krise besondere Her-
ausforderungen an uns gestellt hat. Aber es hat auch gezeigt, dass
nicht alles, was zwangsläufig anders laufen musste, auch zwangsläu-
fig schlechter war. Im Gegenteil: Der Chor hat sich durch das Singen
auf Abstand gesanglich weiterentwickelt, woran unser neuer Chorlei-
ter Alexander Reuter einen entscheidenden Anteil hat. Und durch
den erzwungenen Abstand zueinander haben wir die Gemeinschaft
ganz neu schätzen gelernt.

Wer sich dafür interessiert, Teil dieser Gemeinschaft zu
werden, findet aktuelle Informationen auf unserer Homepage
www.la-movida-sulzbach.hpage.com

Von links nach rechts:
1. Bürgermeister Martin Stock,
2. Vorsitzender Hermann Spinnler,
ehem. 2. Vorsitzender Alfred Kipplinger,
1. Vorsitzender Martin Bäumen

Nachdem das Wetter im Sommer zum „Draußen-
Singen“ eingeladen hat, konnten endlich wieder
gemeinsam Gesangsproben stattfinden. Auch hier
war wieder Kreativität angesagt. Kurzerhand hat
man sich entschlossen, in ein elektronisches Key-
bord zu investieren, das leicht zu transportieren
war und somit alle Möglichkeiten bot, die es im ge-
liebten Proberaum in der Braunwarthsmühle auch
gibt.

Proben mit Hindernissen

Mit dem Ende des Sommers musste aber wieder ein
Proberaum her. Aufgrund des erhöhten Abstandes
beim Singen in geschlossenen Räumen, 2 Meter
statt 1,5, bot sich das Bürgerhaus Dornau als vor-
übergehender Probenraum an. Hier wurde dann
fleißig weiter geübt, um für die ersten großen
Events des Jahres gerüstet zu sein: unser Chorfest
3 in 1 am 12. September 2020.

Der Ehrentag

Am Ehrennachmittag wurde für drei Chormitglie-
der, die sich um den Gesang verdient gemacht ha-
ben durch insgesamt 125 Jahre aktives Singen im
Chor, eine kleine Feier organisiert. Fast die Hälfte
davon, nämlich 60 Jahre, gehen auf das Konto un-
seres neu ernannten Ehrenmitgliedes Stefanie
Schreck, weitere 40 Jahre auf das Konto von Tho-
mas Glaser und immerhin noch 25 Jahre singt be-
reits Rosel Mangartz-Schmitt im Chor.

Sowohl der Sängerkranz als auch La Movida sangen
danach den runden Geburtstagskindern der ver-
gangenen Monate ein Ständchen sowie das eine
oder andere Lied um unseren Antrieb in Klänge zu
fassen, wie zum Beispiel: Wir lieben das Leben und
den Chorgesang. Schließlich ist es das, was die
Sängerinnen und Sänger jede Woche zur Probe
kommen lässt, auch wenn die Umstände in den
letzten Monaten mehr als schwierig waren. Aber an
diesem Nachmittag durften endlich einmal wieder
alle so etwas wie einen Hauch von Normalität und
Freude am Zusammensein erleben. Das Masketra-
gen, Abstandhalten und die sonstigen Hygiene-
maßnahmen konnten niemandem den Spaß verder-
ben. Das kulinarische Highlight des Tages war si-
cherlich die selbstgebackene Pizza, die unser Gast-
geber Stefan Aulbach, seine Frau Karin und die flei-
ßigen Helferinnen des Vergnügungsausschusses
für die Anwesenden im hauseigenen Pizzaofen zu-
bereiteten. Alle waren sich einig: Das Zusammen-
sein nach so langer Zeit hat allen gut getan und die
Gemeinschaft gestärkt.

Vereinsring Sulzbach
mit neuer Führung

Am 20.01.2020 nach über 25 Jahren an
der Spitze des Vereinsrings, davon al‐
lein 19 Jahre als 1. Vorsitzender, stellte
unser Bürgermeister a.D. Hermann
Spinnler anlässlich der Neuwahlen sein
Amt zur Verfügung. Mit ihm wurde
auch der bisherige 2. Vorsitzende Alfred
Kipplinger von den zahlreich erschie‐
nenen Vereinsverantwortlichen gebüh‐
rend verabschiedet. Erster Bürgermeis‐
ter Martin Stock hob das große ehren‐
amtliche Engagement von Hermann
Spinnler und Alfred Kipplinger hervor,
das beispielgebend für künftige Genera‐
tionen sei und bezeichnete die beiden
als echten Glücksfall für unsere Ver‐
einswelt. Hermann Spinnler wird dan‐
kenswerterweise als neu gewählter
2. Vorsitzender weiterhin zur Verfü‐
gung stehen, um den frisch gebackenen
1. Vorsitzenden Martin Bäumen tat‐
kräftig zu unterstützen. Herrn Martin
Bäumen gilt unser großer Dank für die
Übernahme dieses wichtigen Amtes.
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Kleinkaliber Schützengesellschaft
1926 e.V.

Die KKSG Sulzbach
kann mit Stolz auf
ihre ü̈ber 90-jährige
Vereinsgeschichte zu-
rückblicken und auf
das bisher Geleistete.

Um das Geschaffene erhalten und
ausbauen zu können, bedarf es un-
bedingt junger Menschen, die in
die Fußstapfen der bisherigen
Leistungsträger treten. Doch in un-
serer heutigen Gesellschaft wird
es immer schwieriger, junge Men-
schen für diesen tollen Sport zu
faszinieren. Deshalb haben wir
zum intensiven Aufbau in der er-

weiterten Vorstandschaft auch
gleich vier Verantwortliche für die
Jugendarbeit finden können.

Eine der modernsten Schießanla-
gen in Umkreis, mit 14 Luftgewehr-
Ständen, 5 Pistolen-Ständen,
6 KK-Ständen. Alle wurden in den
letzten Jahren auf elektronische
Stände umgebaut.

„Das Eingebundensein von Jugend‐
lichen in die Gemeinschaft eines
Vereins ist für ihre Entwicklung

von großer Bedeutung. Der Schieß‐
sport lebt von den gemeinschaftlich
errungenen Erfolgen, aber auch von

der Einzelleistung und fördert da‐
mit das SoziaIverhaIten. Das Rück‐

sichtnehmen auf andere und
Schwächere, Gewinnen und Verlie‐
ren lernen, die eigenen Grenzen er‐
fahren, Ehrgeiz und Ausdauer bei
der Verfolgung von Zielen – auch

das gehört dazu. Aber auch die Fä‐
higkeit zu Konzentration und die

Ausbildung der Feinmotorik dürfen
nicht unerwähnt bleiben. Uns ge‐
fällt besonders, dass im Schützen‐
wesen auf die Erziehung zu einem
zuverlässigen und disziplinierten

Umgang mit dem Sportgerät großer
Wert gelegt wird. Wie bei anderen

Sportarten fordert das Training und
die Ausbildung die Kinder, fördert
ihre Leistungsbereitschaft und da‐

mit Ihre Zukunftschancen.“

Dr. Med. Urban Lanig

Handel- & Gewerbeverein
Sulzbach am Main e.V.

Der Handel- und Gewerbeverein Sulzbach am
Main (HGV) versteht sich als Interessensvertre-
tung der ortsansässigen Gewerbetreibenden, aus
den Bereichen Handel, Handwerk, Dienstleistung
und Gastronomie.

HGV Handel- und
Gewerbeverein e.V.

Ansprechpartner:
1. Vorsitzender
Werner Eisenträger

Hauptstraße 1
63834 Sulzbach a. Main
Tel. 6028 5900
info@hgv-sulzbach.de
www.hgv-sulzbach.de

Die fachliche Beratung und vielfältigen Dienst-
leistungen ist unsere große Stärke.

Wir sind eine Interessenvertretung der Mitglie-
der gegenüber öffentlichen Stellen und Behör-
den, sowie anderen relevanten Organisationen,
um eine ausgewogene Vertretung der Gesamt-
interessen des Gewerbes in der Gemeinde
Sulzbach zu gewährleisten.

Der Handel- und Gewerbeverein veranstaltet
Märkte, organisiert die verkaufsoffenen Sonn-
tage und sorgt durch attraktive Veranstaltun-
gen dafür, dass auch auswärtige Gäste zu uns
kommen und bei uns einkaufen.

Unser Ziel ist es den Bürgern ein vielfältiges
Angebot präsentieren zu können. Die Mitglie-
der des Handel- und Gewerbevereins stehen
Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Verfügung.

Wir wollen mithelfen, dass möglichst viel Kauf-
kraft im Ort bleibt, und somit die Vielfältigkeit
der Sulzbacher Einkaufsmöglichkeiten zu erhal-
ten.

Ein aktuelles Projekt des Sulzbacher Handel-
und Gewerbevereins ist die Entwicklung der
Sulzbach-Card.de. Diese Gutscheinkarte wird
bei allen unseren Mitgliedern akzeptiert und
bietet somit den Beschenkten ein Höchstmaß
an Flexibilität. KKSG Sulzbach 1926 e.V.

Ansprechpartner:
Vorstand Manfred Kuhn
Tel. 06028 / 407094

Angebotene Disziplinen:

Lichtgewehr (ab 6 Jahren)

Luftgewehr/-pistole (ab 12 Jahren)

KK Sportpistole (ab 14 Jahren)

Gebrauchspistole (ab 25 Jahren)

Bogen

Blasrohr

Ein Schnuppertraining ist
jederzeit dienstags oder freitags
möglich – auch für Erwachsene.
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Unvergessen:
Unser Schlodefescher Werner

Ernennung zum Ehrenbürger Sulzbachs
durch Martin Stock 1. Bürgermeister

Foto / Volker Zahn

WERNER KOLB HERMANN AMRHEIN



Martin Stock und Lothar Eisenträger

Inszenierte Blüten bei „Kunst an der Mauer“

KULTUR-NEWS

Autorenlesung in der
Gemeindebücherei

Am 31.01.2020 fand die Autorenlesung
des Romans „Der Wille der Götter. Roman
am Limes“ statt. Barbara von Wickede er‐
zählte spannend von den antiken Lebens‐
welten an Rhein, Main und Neckar. Drei
junge Menschen, eine Grenze und zwei
Welten. Es ging um Aufruhr und Flucht,
Freiheit und Liebe. Der vorgestellte Ro‐
man spielte im Jahr 146 nach Christus,
doch der fesselnde Roman spiegelt allge‐
genwärtige Wünsche und Sehnsüchte.

Fontane – Gedichte und mehr...

Wer kennt sie nicht, die großen Romane
von Theodor Fontane. Doch im Leben die‐
ses Mannes gab es mehr Wissenswertes!
Er war auch Poet, Journalist und Famili‐
enmensch. Gerade diese Facetten hatte
Katrin Penz am 06.03.2020 für Sie be‐
leuchtet. Für musikalische Zwischentöne
lies die Künstlerin auf ihrem Cello Musik
der Romantik erklingen.

Konzert mit Groovin’ High

Silvia Schneider mit einem ihrer
Werke – stellvertretend für die
teilnehmenden Künstlerinnen
und Künstler

Kunst
trifft
Musik

5 Jahre „Kunst an der Mauer“ trifft in der Grünen
Lunge das „Sommerkonzert für Daheimgebliebene“
– das kulturelle Sommerevent in Sulzbach.
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Am Samstag, den 18. Januar wur-
de die Ausstellung „Helmut
Schmidt Hanseat-Staatsmann-
Weltbürger“ im Haus der Begeg-
nung eröffnet. Der SPD-Ortsver-
ein konnte diese interessante ak-
tuelle Sammlung, die in Zusam-
menarbeit mit dem Spiegel, der
Friedrich-Ebert-Stiftung, der Bun-
deskanzler-Helmut-Schmidt-Stif-
tung und der FK-WBH entstanden
ist, nach Sulzbach holen – dem
einzigen Ausstellungsort am Un-
termain.

Und es hat sich gelohnt. Volker
Zahn, dem 3. Bürgermeister, ist
es gelungen, diese Ausstellung
mit dem 60-jährigen Jubiläum
des SPD-Ortsvereins zu verbin-
den. Der Vorsitzende der SPD
Sulzbach, Werner Baur, bedankte

sich in seiner Begrüßung für die
Organisation dieses Projektes
bei Volker Zahn. Mehr Besucher
als erwartet waren der Einladung
des Veranstalters gefolgt. Unter
ihnen Bürgermeister Martin
Stock, der als Hausherr im Haus
der Begegnung das erste Gruß-
wort an die Anwesenden richte-
te. Er würdigte den Menschen
und den Politiker Helmut
Schmidt als eine bedeutende
Persönlichkeit der Bundesrepu-
blik. Auch der Hinweis, „Dass
Schmidt, hätte er die Gelegenheit
gehabt, hier zu sein, auf seine
Menthol-Zigarette, trotz des
Rauchverbots im Haus der Begeg-
nung, wohl nicht verzichtet hätte
und keiner hätte ihn daran gehin-
dert“, floss in seine Betrachtun-
gen ein.

In seiner Eröffnungsrede zeigte
MdB Bernd Rützel die Stationen
im Lebensweg Schmidts auf, der
als Innensenator von Hamburg
und als Bundeskanzler große
Herausforderungen bestehen
musste (u.a. Entführung der
Landshut, Mogadischu 1977).
Rützel machte deutlich, dass der
fünfte Bundeskanzler der Bun-
desrepublik ein Vorbild für ihn
sei. Am Ende seiner Ausführun-
gen wies der Bundestagsabge-

ordnete auf das 60-jährige Wir-
ken des SPD-Ortsvereins hin, der
in allen Jahren sehr aktiv sei und
nicht nur zu Wahlkampfzeiten.
Nach den Ansprachen war genü-
gend Zeit bei Liberta Rossa und
einem Imbiss für rege Diskussio-
nen und das Auffrischen der Erin-
nerungen an diesen gradlinigen
pragmatischen Hanseaten. Hier-
bei waren natürlich auch die
Rauchergewohnheiten Helmut
Schmidts ein Thema. Tatsächlich
ist der frühere Bundeskanzler
und Mitglied der SPD-Führungs-
Troika Wehner, Brandt und-
Schmidt auf vielen Bildern der
Sammlung mit Zigarette oder
Pfeife zu sehen. Dass die Aus-
stellung im Haus der Begegnung
sehr positiv bei allen Besuchern
ankam, zeigen die Einträge der
Besucher im Gästebuch.

DIE HELMUT SCHMIDT

AUSSTELLUNG

IN SULZBACH

Hanseat,
Staatsmann,
Weltbürger

Besucher der Ausstellung | Foto V. Zahn
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Die Vita Karl Hagemanns ist beeindruckend. Im
März 1920 in Pfaffenhausen bei Hammelburg ge-
boren, entwickelte er schon mit 15 Jahren einen
Hang zur Malerei.

1947 siedelte er durch Heirat nach Sulzbach über
und übernahm mit seiner Frau Theolinde die be-
reits bestehende Kronewirtschaft mitten im Ort,
nebst dazugehöriger Landwirtschaft. Die Malerei
aber wollte und konnte er nicht aufgeben.

Die Leidenschaft Hagemanns waren Motive des al-
ten Sulzbach um die Jahrhundertwende, die er
nach historischen Fotografien malte. Das ehemali-
ge Nordtor mit den Türmen der Ortsbefestigung
und die Anna Kirche gehörten zu seinen Lieblings-
motiven und sind heute noch gefragte Heimatan-
sichten.

Sein Repertoire hatte er im Laufe der Jahrzehnte
erweitert. Es entstanden Portraits mit viel Können
zum Detail. Er zeichnete Menschen im Alltag, wie
die Schlafende am Tisch und malte ebenso Akte,
wovon Skizzen und Ölgemälde zeugen.

Die heimische Vogel- und Tierwelt war ebenfalls
eines seiner Themen. Er ließ sich auf eine für ihn
neue Technik ein, die schwierige Maltechnik der
Guache. Sie vereint die Eigenschaften der Öl- und
der Aquarellfarbe. .

Die Ausstellung zum 100. Jahrestag des
Sulzbacher Heimatmalers und „Krone“-
Wirts Karl Hagemann bietet eine um-
fassende Retrospektive eines leiden-
schaftlichen Künstlers.

Wandgroße Ansicht der Doppeltürme | Foto V. Zahn

Die Ausstellung Hagemann | Foto V. Zahn

Austellung
Hagemann



Fachwerkskonstruktion
des Keltenhauses

Feuerstelle im Kleinen Museum
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Fotos:Volker
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Altenburg
Sagenumwobener Bergkegel

Aaleborg-Frale und Knabenraub im
Spessart sind einige der vielen Sagen
rund um unseren Hausberg Altenburg,
der je zur Hälfte nach Sulzbach und
nach Leidersbach gehört.
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Das Expertenteam
bei der Grabung

Viele Steine gab‘s …

Die Arbeitsgemeinschaft Altenburg un-
tersuchte in zwei Grabungsperioden,
2008 und 2009, was auf dem Berg einst
gewesen war, wer und wie man dort leb-
te. Landläufig als „Keltische Fliehburg“
bezeichnet, (Kelten lebten ca. 1.000 v.
Chr. bis zur Zeitenwende), konnte man
feststellen, dass sich bereits zur Michels-
berger Zeit, ca. 4.000 v. Chr., also älter als
die Pyramiden, Menschen auf dem
Schlossberg aufhielten. Zahlreiche Funde
belegen das. Hinter den zwei gut sichtba-
ren Ringwällen konnten die Menschen
sich vortrefflich vor Feinden schützen. Bei
der Grabung konnten auch Überreste der
um 450 v. Chr. abgebrannten Pfosten-
schlitzmauer gefunden werden.

Die ARGE beschloss daher, Teile der Anla-
ge zu rekonstruieren. In den Jahren 2018
+ 2019 wurden mit Unterstützung der
Burglandschaft Miltenberg eine ca. 10 m
lange und ca. 3,5 m hohe Pfostenschlitz-
mauer aufgebaut und ein Keltenhaus als
kleines Museum errichtet. Die Aktion war
eine Gemeinschaftsarbeit der Gemein-
den und der beiden Heimat- und Ge-
schichtsvereine Sulzbach + Leidersbach.
Die Besucher können auf der Altenburg
die erstellten Bauwerke betrachten, kön-

nen aber auch im Keltenhaus einige der
gefundenen Exponate aus der Keltenzeit
bestaunen.

Auf dem ca. 330 m hohen Berg umgeben
die beiden ca. 750 m langen Ringwälle
die Anlage, quer über den Berg sind es ca.
350 m. Eine gewaltige Anlage von den
Menschen damals mit einfachen Mitteln
errichtet!

Die Altenburg ist eingebunden in die
Burglandschaftmit vielen historischen
Anlagen am Untermain und wird von vie-
len Menschen aus Nah und Fern besucht
und bewundert.

Eine Wanderung durch den Spessartwald
hoch zur Altenburg ist für jeden Wande-
rer ein Genuss.

Führungen bieten die beiden Geschichts-
vereine auf Anfrage gerne an!

Die Altenburg ist ein
beliebtes Ziel begeisterter
Wanderer sowie vieler
unserer Besucher der
angrenzenden Nachbar‐
länder.

Führung: Valentin Zehnter
Foto Volker Zahn
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Optik Hubrach
ELSENFELD
Inh. Jürgen Hubrach
Erlenbacherstraße 16
63820 Elsenfeld
Tel.: 0 60 22-7 093130
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Optik Hubrach
SULZBACH
Inh. Jürgen Hubrach
Bahnhofstraße 14
63834 Sulzbach
Tel.: 0 60 28-99 62 66
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Persönliche

Serviceberat
ung per

Videoübertra
gung

Spielwaren · Eisenwaren · Haushaltswaren
Geschenkartikel · Werkzeuge · Gartengeräte · Flüssiggas

Sulzbach a. Main Hauptstraße 1 · Tel. 06028 1318

Ihr vielseitiges Fachgeschäft in der Ortsmitte an den Ortstürmen,
mit dem umfangreichen Sortiment und der fachlichen Beratung

Wir freuen uns über Ihren unverbindlichen Besuch unserer
Saisonartikel-Ausstellung in unserer alten Dorfschmiede.

Ein unvergleichliches Einkaufsvergnügen in historischem Ambiente

Prüfung nach DGUV–Vorschri� 3
von ortsveränderlichen Elektrogeräten

führen wir zuverlässig aus:
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1 Rathaus

Haus der Begegnung

Kirchen St. Anna & Margareta

Evangelische Kirche

Bücherei

Kindergarten, Haus für Kinder

Kindertagesstätte Sonnenhügel

Waldkindergarten

Friedhof

Herigoyen Schule / MSP-Halle

Bürgerhaus Braunwartsmühle

Historische Ortsbefestigung

Grillplatz

Skaterpark

Mountainbike-Strecke

Dirt Park

Walderlebnispfad

Kulturweg Waldweg

Sodener Park

Montessori Schule

Bürgerhaus Soden

Kirche St. Maria Magdalena

Kindergarten Pusteblume

Friedhof

Altenburg Ringwallanlage

Bürgerhaus Dornau

Kirche St. Wendelin

Friedhof

Soden & Dornau
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Niedernberger Straße (Bahnhof)

Kübler Ring (Friedhof)

Friedhofstraße (Braunwarthsmühle)

Friedhofstraße (Anglerheim)

An der Geeb

Hintere Dorfstraße

Kirchgasse

Spessartstraße (Haus der Begegnung)

Am Weiher

Kurmainzer Ring

Theodor-Heuss-Straße (Festplatz)

Breiter Weg

Kultur & Freizeit Parken
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Soden
Dornau
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